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AWO Oberlar sucht
engagierte Ehrenamtliche
Gemeinsam Gutes tun
„Glück ist das Einzige, das sich
verdoppelt, wenn man es teilt.“ -
Dieses Zitat von Albert Schweitzer
beschreibt treffend, was das Eh-
renamt bei der AAAAAWO OberlarWO OberlarWO OberlarWO OberlarWO Oberlar aus-
macht: Gemeinsam helfen, unter-
stützen und Gemeinschaft erleben.
Sie haben Zeit und Lust, sich sinn-
voll zu engagieren? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Wir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchen
VerstärkungVerstärkungVerstärkungVerstärkungVerstärkung, denn immer mehr
Menschen finden den Weg zu uns,
und unsere Aufgaben wachsen
stetig. Besonders in der Beset-Beset-Beset-Beset-Beset-
zung der Geschäftsstellezung der Geschäftsstellezung der Geschäftsstellezung der Geschäftsstellezung der Geschäftsstelle und im
direkten Kontakt mit unseren
Besucher*innen brauchen wir Un-
terstützung.
Wen suchen wir?Wen suchen wir?Wen suchen wir?Wen suchen wir?Wen suchen wir?
Menschen, die kontaktfreudig
sind, Spaß an Teamarbeit haben
und Freude daran, anderen zu hel-
fen. In unserer Begegnungsstätte
treffen Sie auf vielfältige Gruppen:
• Menschen, die gemeinsam

handarbeiten oder singen
• Besucher*innen mit Handi-

caps, die unsere Räumlichkei-
ten für Gruppentreffen nutzen

• Alleinstehende und Paare, die
in Gemeinschaft frühstücken

oder zu Mittag essen
• Mitbürger*innen, die Rat,

Unterstützung oder einfach
ein offenes Ohr suchen

Zu unseren beliebten Aktivitäten
gehören das SonntagsCafé, Bin-SonntagsCafé, Bin-SonntagsCafé, Bin-SonntagsCafé, Bin-SonntagsCafé, Bin-
gonachmittage, das Kneipenquiz,gonachmittage, das Kneipenquiz,gonachmittage, das Kneipenquiz,gonachmittage, das Kneipenquiz,gonachmittage, das Kneipenquiz,
das Repardas Repardas Repardas Repardas ReparaturCafé,aturCafé,aturCafé,aturCafé,aturCafé,     Ausflüge undAusflüge undAusflüge undAusflüge undAusflüge und
Reisen sowie viele weitere Reisen sowie viele weitere Reisen sowie viele weitere Reisen sowie viele weitere Reisen sowie viele weitere VVVVVererererer-----
anstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen. Unsere Angebote
sind vielfältig und auf unserer
Website nachzulesen:
www.awo-oberlar.de.
Unsere Grundwerte sind Gemein-Gemein-Gemein-Gemein-Gemein-
schaft, Solidarität und Hilfeschaft, Solidarität und Hilfeschaft, Solidarität und Hilfeschaft, Solidarität und Hilfeschaft, Solidarität und Hilfe. Da-
mit wir weiterhin ein Ort der Be-
gegnung und Unterstützung sein
können, brauchen wir SieSieSieSieSie! Wer-
den Sie Teil eines motivierten
Teams, das mit Freude ehrenamt-
lich tätig ist - und dabei selbst
viel zurückbekommt.
Interesse?Interesse?Interesse?Interesse?Interesse?
Besuchen Sie uns in der Ge-
schäftsstelle (Sieglarer Str(Sieglarer Str(Sieglarer Str(Sieglarer Str(Sieglarer Str..... 66- 66- 66- 66- 66-
68,68,68,68,68,     TTTTTroisdorf-Oberlar)roisdorf-Oberlar)roisdorf-Oberlar)roisdorf-Oberlar)roisdorf-Oberlar) oder mel-
den Sie sich telefonisch unter
02241-945162802241-945162802241-945162802241-945162802241-9451628 oder per E-
Mail an info@awo-oberlar.de.
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Ihre AWO Oberlar - Wir im Quartier

Karnevalsfeier in der
Begegnungsstätte der
AWO Troisdorf-Mitte
Es ist mal wieder so weit. Die 5.
Jahreszeit ist voll im Gange.
Unter dem Motto „Mer sitze all
im selve Boot“ wird auch bei uns
am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, in der
Begegnungsstätte Am Wilhelm-
Hamacher Platz 12 Karneval ge-
feiert. Einlass ist 13.30 Uhr, Be-
ginn 14 Uhr. Hier wird gesungen,
geschunkelt und gelacht. Besucht
werden wir selbstverständlich vom
amtierenden Dreigestirn Prinz
Christian I. (Christian Blaeser),
Jungfrau Josie (Jörg Büssow) und
Bauer Ralph (Ralph Böttcher).
Begleitet werden sie von ihren
Adjutanten Marius Klaus und Sab-
rina Klaus sowie dem Prinzenfüh-
rer Simon Reinartz. Für den Au-
genschmaus wird die Tanzgruppe

Bambini-Gruppe Blau-Weiss Trois-
dorf Eure Herzen höher schlagen
lassen.
Musikalisch begleitet uns die
Stimmungskanone Rita Jany mit
ihrer Gitarre. Eingeladen sind alle,
die Spaß am Karneval haben, sei-
en es Mitglieder oder Nichtmit-
glieder, wichtig ist nur, dass ihr
alle gute Laune mitbringt und
euch etwas karnevalistisch
schmückt. Stärken könnt ihr euch
an leckeren Berlinern und Kaffee.
Traditionell wie jedes Jahr gibt es
abends Kartoffelsalat mit Würst-
chen zur Stärkung.
Wir freuen uns auf euch und bitte
um Anmeldung in der Begeg-
nungsstätte oder telefonisch un-
ter 02241 72417.
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Erdgasfahrer bleiben in Troisdorf mobil
Stadtwerke Troisdorf halten an CNG-Tankstelle fest
Während die dauerhafte Schlie-
ßung der letzten Bonner Erdgas-
tankstelle Fahrer von Erdgasfahr-
zeugen vor erhebliche Herausfor-
derungen stellt, setzen die Stadt-
werke Troisdorf weiterhin auf
CNG (Compressed Natural Gas).

Gezielt hatten sie zuletzt in die
Modernisierung ihrer Erdgas-
zapfsäule an der Mundorf-Tank-
stelle in Spich investiert, um
Fahrern von Erdgasfahrzeugen
auch in Zukunft eine zuverlässi-
ge Tankmöglichkeit zu bieten.
Seit mehr als zwei Jahrzehnten
betreiben sie erfolgreich ihre

Erdgastankstelle an der Echter-
nacher Straße und bieten Spe-
ditionen sowie Privatpersonen
eine wichtige Versorgungsmög-
lichkeit. Angesichts des wach-
senden Interesses, das durch die
zunehmende Schließung ande-
rer CNG-Tankstellen zuletzt
sogar gestiegen ist, hatten sie

im August und September 2023
die Zapfanlage modernisiert,
um den Tankvorgang zu be-
schleunigen. Obwohl die Neu-
produktion von Erdgasfahrzeu-
gen durch große Automobilhers-
teller mittlerweile eingestellt
wurde, sind weiterhin CNG-Fahr-
zeug auf den Straßen unterwegs.
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Der JGV Frohsinn Müllekoven informiert
Jahreshauptversammlung
des Junggesellenverein & Männerreih Frohsinn Müllekoven 1908 e. V.
Zahlreiche Vereinsmitglieder nah-
men an der Jahreshauptversamm-
lung des Junggesellenverein & Män-
nerreih Frohsinn Müllekoven teil.
Auch in diesem Jahr standen wich-
tige Tagesordnungspunkte an,
unter anderem die Neuwahl des
Vorstandes.
Patrick Becker wurde zum 1. Vor-
sitzenden sowie Jonas Nürnber-
ger, der zum 2. Vorsitzender

wiedergewählt wurde. Sascha
Grommes wurde zum 1. Ge-
schäftsführer ebenfalls wiederge-
wählt. Als 2. Geschäftsführer wur-
de Jonas Peukert neu ins Amt ge-
wählt.
Als 1. Kassierer wurde Robin Mie-
bach gewählt. Ihm zur Seite steht
der 2. Kassierer Michael Schlim-
gen. Die beiden komplettieren
damit den geschäftsführenden
Vorstand.
Als Fähnrich fungiert im kommen-
den Jahr erneut Marc Schmidt, der
im Jahr 2024 einige Pokale im
Schwenken gewinnen konnte und
im Herbst letzten Jahres die Henne-
fer Stadtmeisterschaft im Fähndel-
schwenken nach Müllekoven holte.
Die diesjährigen Beisitzer sind
Lukas Nürnberger, Frederik Kap-
taina, Marvin Rosenau sowie Do-

rian Brungs, der zum ersten Mal
Vorstandsluft schnuppern darf.
Als Männerreihbeisitzer wurde
Frank Nerowski wiedergewählt.
Als neuen 2. Männerreihbeisitzer
wurden Oliver Grossmann und
Thomas Genrich neu in den Vor-
stand berufen. Damit ist der Vor-
stand für das Geschäftsjahr 2025
komplett. Dirk Domgörgen und
Florian Wasner schieden auf eige-
nen Wunsch aus dem Vorstand
aus. Der Verein bedankt für die
geleistete Arbeit.
Der Verein ist froh, wieder einen
fast vollständigen Vorstand ge-
wählt zu haben. Große Aufgaben
warten auf den neuen Vorstand
mit den Höhepunkten der Maiver-
steigerung am 28. März und der
Ausgestaltung des Maifestwo-
chenendes am 29 bis 31. Mai.

Nach dem offiziellen Teil wurde
noch gemeinsam im Vereinslokal
„Dorfkurier“ gegessen.
An das anstehende Reibeku-
chenessen am Karnevalsdiens-
tag, 4. März, im Vereinslokal
Dorfkurier darf hier auch nochmal
erinnert werden
Der gesamte Junggesellenverein
bedankte sich bei dem bisherigen
Vorstand für sein Engagement und
wünscht den neuen Vorstandsmit-
gliedern stets ein gutes Händchen
für die bevorstehenden Aufgaben.
Wer mehr über den JGV Mülleko-
ven erfahren möchte, kann dem
Verein gerne auf Instagram
(@jgvmuellekoven) und Facebook
(Jgv Müllekoven) folgen.
Auf ein gutes und getreu dem Ver-
einsmotto Frohsinnliches Jahr
Der Vorstand
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

 

Sommerurlaub 2025.
Für die Kleinen das Größte.

In diesen Ferienanlagen gibt’s Urlaub für 

die ganze Familie. Spaß für die Kinder und 

Entspannung für die Eltern. Buchen Sie jetzt 

Ihren Sommerurlaub in unserem Reisebüro.  

Herzlichst, Ihr Team vom TUI ReiseCenter  

in Hennef.

Beach Club Font de Sa Cala  

1 1 1 1

Mallorca / Font de Sa Cala

Familienurlaub mit Spaß und Sport, inmitten 

grüner Natur, direkt am feinen Sandstrand  

7 Nächte, Doppelzimmer, Halbpension Plus, 

inkl. Flug z.B. am 15.05.2025 ab Flughafen Köln

pro Person                                    ab € 617 

1 Kind (bis 12 Jahre alt) bei zwei Vollzahlern ab € 214

Hotel Gypsophila Holiday Village  

1 1 1 1+
Türkische Riviera / Karaburun 

Familienfreundliche Clubanlage der Extraklasse  

mit gepflegtem Garten in erster Strandlage 

7 Nächte, Doppelzimmer, All Inclusive, inkl. Flug  

z.B. am 15.05.2025 ab Flughafen Köln 

pro Person                                     ab € 756 

1 Kind (bis 12 Jahre alt) bei zwei Vollzahlern ab € 290

Begrenztes Kontingent. Buchbar nach Verfügbarkeit. Weitere Informationen in unserem TUI ReiseCenter. TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 30625 Hannover. 



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 15. Februar 2025 | Woche 7 | rundblick-troisdorf.de/e-paper8

Schlaglöcher: Nach Meldung repariert
Schlaglöcher und Straßenschä-
den: Man kann sich ärgern,
darüber hinwegschauen oder ein-
fach mal den Schaden bei der Stadt
melden. Die Friedrich-Ebert-Stra-
ße in Troisdorf FWH könnte mit
ihren zahlreichen Unebenheiten
gut als Komfort-Teststrecke für
Fahrzeuge dienen. Doch Schlag-
löcher sind nicht nur schädlich für
Automobile, sondern gefährlich für
alle Zweiräder. Und wenn da mal

ein Radfahrer hineinplumpst und
stürzt, ist die Stadt haftbar. Da-
mit dies nicht passiert, kann man
als Bürger helfen. Eine Beschwer-
deseite der Stadt Troisdorf bietet
die Möglichkeit, derartige Schlag-
löcher mit Angabe der Hausnum-
mer zu melden. Und das funktio-
niert. Einer Meldung eines tiefen
Lochs folgte eine kurze Bestätigung
über den Eingang. Innerhalb von 14
Tagen begannen die Arbeiten. Der

Untergrund wurde ausgehoben,
eine größere Fläche kantig ausge-
schliffen. Nach dem Frost wurde das
Loch fachkundig verschlossen.

Tiefes Schlag: Gefahr für alleTiefes Schlag: Gefahr für alleTiefes Schlag: Gefahr für alleTiefes Schlag: Gefahr für alleTiefes Schlag: Gefahr für alle

Fast wie neu: sauber repariert. Fotos: W. MüllerFast wie neu: sauber repariert. Fotos: W. MüllerFast wie neu: sauber repariert. Fotos: W. MüllerFast wie neu: sauber repariert. Fotos: W. MüllerFast wie neu: sauber repariert. Fotos: W. Müller

Erste Reparaturstufe erledigtErste Reparaturstufe erledigtErste Reparaturstufe erledigtErste Reparaturstufe erledigtErste Reparaturstufe erledigt

Nebenbei wurden weitere, kleine-
re Löcher im Straßenverlauf ge-
schlossen. Ein Dank an die Stadt.
Gemeinsam geht alles. wm
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister
im Februar und März
Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Die in der
Regel jeden Mittwoch stattfinden-
den Sprechstunden bieten hierzu
Gelegenheit.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-Mittwoch, den 26.02.2025 zwi-

schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
und
Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-Mittwoch, den 05.03.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allenTerminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Bürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander Biber

Troisdorfer Ausschüsse
tagen im Februar 2025
Rat und Politik
Im Februar 2025 finden Sitzungen
der Troisdorfer Ausschüsse statt.
Bürger*innen sind eingeladen,
sich über wichtige Themen und
Entscheidungen der Lokalpolitik
zu informieren.
Hier sind die Termine und Orte
der Sitzungen:
Donnerstag, 20. Februar:Donnerstag, 20. Februar:Donnerstag, 20. Februar:Donnerstag, 20. Februar:Donnerstag, 20. Februar:
Ausschuss für Soziales,
Senior*innen und Inklusion
18:00 Uhr, Rathaus Troisdorf,

Sitzungssaal B, 5. OG
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich, so-
fern nicht anders angegeben.
Alle interessierten Bürger*innen
sind herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen und einen Einblick in die
politischen Entscheidungen ihrer
Stadt zu erhalten. Kölner Straße
176, 53840 Troisdorf
Weitere Infos finden Sie unter
www.troisdorf.de/ratsinfo.
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Spielerisch musizieren:
Neue „Musikzwerge“-Kurse an der Musikschule Troisdorf
Die Musikschule Troisdorf bietet
neue „Musikzwerge“-Kurse für
Kinder im Alter von sechs Mona-
ten bis drei Jahren an. Gemein-
sam mit ihren Eltern entdecken
die Kleinsten auf spielerische
Weise die Welt der Musik.
Durch Singen, Tanzen und Musi-
zieren wird die kreative Entwick-
lung der Kinder gefördert. Zudem
schulen die musikalischen Aktivi-

täten das Gehör und unterstüt-
zen die Kinder in ihrer motori-
schen Entwicklung. Neben der frü-
hen musikalischen Förderung stär-
ken die Kurse auch die Bindung
zwischen Eltern und Kind und bie-
ten eine wunderbare Gelegen-
heit, mit anderen Familien in Kon-
takt zu kommen.
Die „Musikzwerge“-Kurse sind
ein idealer Einstieg in die Welt

des Musizierens und legen einen
Grundstein für eine lebenslange
Freude an der Musik.
Weitere Informationen und Anmel-
demöglichkeiten gibt es unter:
www.troisdorf.de/musikschule
Standorte:Standorte:Standorte:Standorte:Standorte:
• Musikschule Troisdorf, Römer-

straße 61
• GH-Rupert-Neudeck-Schule,

Lohmarer Str. 33

• Verschiedene Kitas und Fa-
milienzentren im Stadtgebiet

Kursgebühr:
24,00 € /mtl.
Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61, 53840 Troisdorf
Tel.: 02241 - 900-442
(Sekretariat)
E-Mail:
musikschule@troisdorf.de

Jetzt Veranstaltungen
in Troisdorf eintragen
Newsletter, smarT:App und Social Media
Die Stadt Troisdorf bietet
Veranstalter*innen, Vereinen und
Institutionen eine hervorragende
Möglichkeit, ihre Events kosten-
los und schnell bekannt zu ma-
chen. Über das Online-Portal un-
ter www.troisdorf.de/vera-melden
lassen sich Veranstaltungen di-
rekt eintragen - völlig kostenfrei!
Einträge erscheinen nicht nur auf
der städtischen Webseite, son-
dern auch im wöchentlichen News-
letter, der jeden Freitag versen-
det wird.
Zudem präsentiert ein Video „Ver-
anstaltungstipps am Wochenen-
de“ die Events auf den Social-
Media-Kanälen der Stadt wie Ins-
tagram, YouTube und Facebook.
Auch in der Troisdorfer smarT:App
finden sich die Veranstaltungen -
ideal, um das eigene Event einer
größeren Zielgruppe zugänglich zu
machen.
Dieser kostenlose Service bietet

Veranstalter*innen und Vereinen
die Chance, ihre Events breit be-
kannt zu machen. Ob Sport, Kul-
tur, Feste oder Vereinsaktivitäten
- alle Arten von öffentlichen Ver-
anstaltungen lassen sich über das
einfache Formular auf der Websi-
te eintragen.

Über das Online-Portal unterÜber das Online-Portal unterÜber das Online-Portal unterÜber das Online-Portal unterÜber das Online-Portal unter
www.troisdorf.de/vera-meldenwww.troisdorf.de/vera-meldenwww.troisdorf.de/vera-meldenwww.troisdorf.de/vera-meldenwww.troisdorf.de/vera-melden
lassen sich Veranstaltungen direktlassen sich Veranstaltungen direktlassen sich Veranstaltungen direktlassen sich Veranstaltungen direktlassen sich Veranstaltungen direkt
eintragen - völlig kostenfrei!eintragen - völlig kostenfrei!eintragen - völlig kostenfrei!eintragen - völlig kostenfrei!eintragen - völlig kostenfrei!

Weiberfastnacht
ab 11 Uhr geschlossen
Troisdorfer Stadtverwaltung an Karneval
Im Hinblick auf die bevorstehen-
den Karnevalsfeiertage ändern
sich die Öffnungszeiten und Ser-
viceangebote einiger städtischer
Einrichtungen.
Ämter der Stadtverwaltung undÄmter der Stadtverwaltung undÄmter der Stadtverwaltung undÄmter der Stadtverwaltung undÄmter der Stadtverwaltung und
KinderbetreuungseinrichtungenKinderbetreuungseinrichtungenKinderbetreuungseinrichtungenKinderbetreuungseinrichtungenKinderbetreuungseinrichtungen
Die Ämter der Stadtverwaltung
sowie die Kinderbetreuungsein-
richtungen sind an Weiberfast-
nacht, Donnerstag, den 27. Feb-
ruar 2025, ab 11:00 Uhr geschlos-
sen. Am Rosenmontag, den 3. März
2025, bleiben sie ganztägig ge-
schlossen. Dies gilt auch für die
Außenstellen der Verwaltung, wie
die Stadtteil-Teams des Jugend-
amts.
Bilderbuch-MuseumBilderbuch-MuseumBilderbuch-MuseumBilderbuch-MuseumBilderbuch-Museum
• Weiberfastnacht (Donnerstag,

27. Februar 2025):
geschlossen

• Freitag, 28. Februar 2025:
geöffnet

• Samstag, 1. März 2025:
geöffnet

• Sonntag, 2. März 2025:
geschlossen (aufgrund des
Karnevalsumzugs in Troisdorf)

• Rosenmontag (3. März 2025):
geschlossen

• Dienstag, 4. März 2025:
geöffnet

StadtbibliothekStadtbibliothekStadtbibliothekStadtbibliothekStadtbibliotheken en en en en TTTTTroisdorf undroisdorf undroisdorf undroisdorf undroisdorf und
SieglarSieglarSieglarSieglarSieglar
• Weiberfastnacht, (Donners-

tag, 27. Februar 2025):
geschlossen

• Freitag, 28. Februar 2025:
reguläre Öffnungszeiten

• Samstag, 1. März 2025:
reguläre Öffnungszeiten

• Sonntag, 2. März 2025:
geschlossen

• Rosenmontag, 3. März 2025:
geschlossen

• Dienstag, 4. März 2025: regu-
läre Öffnungszeiten

TTTTTourist-Information / ourist-Information / ourist-Information / ourist-Information / ourist-Information / WWWWWahnerahnerahnerahnerahner
Heide PHeide PHeide PHeide PHeide Portal Burg ortal Burg ortal Burg ortal Burg ortal Burg Wissem undWissem undWissem undWissem undWissem und
MUSITMUSITMUSITMUSITMUSIT
• Weiberfastnacht, Donnerstag,

27. Februar 2025:
geschlossen

• Freitag, 28. Februar 2025:
11:30 - 16:30 Uhr

• Samstag, 1. März 2025:
10:00 - 18:00 Uhr

• Sonntag, 2. März 2025:
geschlossen
(wegen des Karnevalsumzugs
in Troisdorf)

• Rosenmontag, 3. März 2025:
Ruhetag

• Dienstag, 4. März 2025:
reguläre Öffnungszeiten
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Bekanntmachung 
der Stadtwerke Troisdorf GmbH

bis 31.03.2025

30,285

ab 01.04.2025

30,285

bis 31.03.2025

36,04

ab 01.04.2025

36,04

bis 31.03.2025

125,97

ab 01.04.2025

167,98

bis 31.03.2025

149,90

ab 01.04.2025

199,90
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Erhöhung der
Verkehrssicherheit
Neues Geschwindigkeitsdisplay am
Ortseingang von Spich

Mitarbeiter des Bauhofs installierten am Dienstag das Display.Mitarbeiter des Bauhofs installierten am Dienstag das Display.Mitarbeiter des Bauhofs installierten am Dienstag das Display.Mitarbeiter des Bauhofs installierten am Dienstag das Display.Mitarbeiter des Bauhofs installierten am Dienstag das Display.

Bundestagswahl
am 23. Februar 2025
Änderungen bei einigen Wahllokalen
Am Sonntag, den 23. Februar
2025, findet die Bundestags-
wahl statt. In diesem Zusam-
menhang gibt es für einige
Wahlberechtigte im Stadtge-
biet Troisdorf Änderungen bei
den Wahlbezirken.

Dies bedeutet, dass sich für be-
stimmte Wähler*innen das
Wahllokal geändert hat und sie
ihre Stimme an einem anderen
Standort als zur Europawahl
abgeben.

Die Stadt bittet alle Betroffe-
nen, sich rechtzeitig zu infor-
mieren, um am Wahltag pro-
blemlos ihr Wahlrecht ausüben
zu können. Hierfür müssen die
Angaben zum Wahllokal auf der
Wahlbenachrichtigung beach-
tet werden.
Die genauen Änderungen der
betroffenen Wahlbezirke und
Straßen sind nachfolgend auf-
gelistet:

• Schloßstraße
 (Hs.-Nr. 1 - 35; 2 a - 14)

• An der Feuerwache
Neuer Wahlbezirk 022 ->
Wahllokal Kath. Grundschule
Schloßstraße, Schloßstraße 8,
53840 Troisdorf

• Am Driesch
• Weidengasse
• Zum Mühlenberg
Neuer Wahlbezirk 162 ->
Wahllokal Kath. Kindertages-
stätte Sankt Monika, Mühlen-
straße 11, 53844 Troisdorf

• Am Ziegelfeld
• Frankenstraße
• Germanenstraße
• Kerpstraße
• Larstraße

(Hs.-Nr. 1 - 31 und 2 - 32)
• Leostraße
• Pastor-Hellen-Straße
• Spicher Straße

(Hs-Nr. 1 - 9 und 6)
• Steinstraße

(Hs.-Nr. 3 - 19 und 8 - 20)
• Teutonenstraße
Neuer Wahlbezirk 171 ->
Wahllokal Gemein. Grundschu-

le Sieglar (Trogata), Ketteler-
straße 9, 53844 Troisdorf

• Evrystraße (Hs-Nr. 42 - 66)
• Freiburger Weg
• Frieslandring (Hs-Nr. 11 - 46)
• Hannoversche Straße

(Hs-Nr. 25a - 42)
Neuer Wahlbezirk 191 ->
Wahllokal Städt. Kindertages-
stätte Evrystraße, Evrystraße 1,
53844 Troisdorf

• Frieslandring
(Hs-Nr. 1 - 8 und 50 - 62)

• Hannoversche Straße
(Hs-Nr. 1 - 23)

• Kaiserstuhlweg
• Schwabenweg
Neuer Wahlbezirk 192 ->
Wahllokal Gertrud-Koch-Ge-
samtschule Neubau, Edith-
Stein-Straße 20,
53844 Troisdorf

Die Wahlberechtigten in den
Wahlbezirken 222, 231, 232
möchten werden darauf hinge-
wiesen, dass aufgrund einer
Karnevalsveranstaltung in der
Siegauenhalle in Troisdorf-
Bergheim die Wahllokale in die
Grundschule Siegauenschule
verlegt wurden.

Der Zugang zur Schule ist über
den Schulhof neben der Sieg-
auenhalle geregelt.

Zusätzlich wird darauf hinge-
wiesen, dass rote Wahlbriefe am
Wahltag ausschließlich im Rat-
haus in der Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf bis 18 Uhr ab-
gegeben werden können. Die
roten Wahlbriefe dürfen nicht
in die Briefkästen der städti-
schen Außenstellen oder Schu-
len eingeworfen werden, da von
dort aus kein Transport in das
Rathaus erfolgt.

Für weitere Informationen ste-
hen die Mitarbeiter*innen des
Wahlamtes gerne unter
Wahlen@Troisdorf.de oder te-
lefonisch unter 02241/900-311
oder 02241/900 - 9225
zur Verfügung.

Zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit wurde am Ortseingang von
Troisdorf-Spich an der Hauptstra-
ße ein dialogfähiges Geschwin-
digkeitsdisplay installiert. Das
Gerät zeigt nicht nur die aktuell
gefahrene Geschwindigkeit an,
sondern gibt durch visuelles
Feedback direkt eine Rückmel-
dung zum Fahrverhalten.
Wird die erlaubte Höchstge-
schwindigkeit von 50 km/h ein-
gehalten oder unterschritten, er-
scheint ein grüner, lächelnder
Smiley.
Bei Überschreitung der Ge-
schwindigkeit zeigt das Display
ein rotes, trauriges Gesicht und
signalisiert damit, dass das Tem-
po reduziert werden sollte.

Das neue Messgerät soll
Autofahrer*innen auf freundliche
Weise sensibilisieren und dazu
beitragen, die Geschwindigkeit
im Bereich des Ortseingangs zu
reduzieren. Solche Anzeigesyste-
me haben sich bereits in vielen
Städten bewährt und führen häu-
fig zu einer nachhaltigen Anpas-
sung des Fahrverhaltens.
Die Stadt Troisdorf setzt mit die-
ser Maßnahme einen weiteren
Baustein zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit um.
Insbesondere an stark frequen-
tierten Straßen kann eine be-
wusste Temporeduzierung dazu
beitragen, das Unfallrisiko zu
senken und den Verkehrsfluss si-
cherer zu gestalten.
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„Let’s talk about money“ - Frauen und Finanzen
Veranstaltungsreihe der Gleichstellungsbeauftragten
Let’s talk about money! Frauen
verdienen weniger als Männer,
haben weniger Vermögen, we-
niger Rente. Trotzdem kümmern
sich viele nicht um Geld. Woran
liegt das? Wie gelingt finanzi-
elle Gleichberechtigung?
Damit befasst sich die Veran-
staltungsreihe „Frauen und Fi-
nanzen“ des Arbeitskreises der
Gleichstellungsbeauftragten
der Städte und Gemeinden des
Rhein-Sieg-Kreises und der
Stadt Bonn. Die Themenwochen
laden Frauen aus der Region
ein, sich aktiv mit der eigenen
Finanz- und Vermögensplanung
sowie Altersvorsorge auseinan-
derzusetzen. In sechs kosten-
losen Präsenz- und Online-Vor-
trägen werden grundlegende
Finanzthemen besprochen und
die eigene Haltung zum Geld
vergegenwärtigt. Mit Blick auf
die persönlichen finanziellen
Strukturen werden erste Schrit-
te zu einer eigenen, aktiven Fi-
nanzstrategie geplant.
Programm:
„Ehevertrag und Scheidung“,„Ehevertrag und Scheidung“,„Ehevertrag und Scheidung“,„Ehevertrag und Scheidung“,„Ehevertrag und Scheidung“,
11.11.11.11.11. März 2025 März 2025 März 2025 März 2025 März 2025, 18 - 19:30 Uhr,
Kreishaus Siegburg, Kaiser-
Wilhelm-Platz 1, Raum Sieg/
Agger, mit Bärbel Müssig-Klein,
Rechtsanwältin (Familienrecht)

„Vermögensaufbau mit ETF“,„Vermögensaufbau mit ETF“,„Vermögensaufbau mit ETF“,„Vermögensaufbau mit ETF“,„Vermögensaufbau mit ETF“,
12.12.12.12.12. März 2025 März 2025 März 2025 März 2025 März 2025, 18 - 19:30 Uhr,
online, mit Thomas Hentschel,
Gruppe Finanzen und Versiche-
rung, Verbraucherzentrale NRW

„Je früher„Je früher„Je früher„Je früher„Je früher,,,,, desto besser - aber desto besser - aber desto besser - aber desto besser - aber desto besser - aber
es ist nie zu spät“, 13. Märzes ist nie zu spät“, 13. Märzes ist nie zu spät“, 13. Märzes ist nie zu spät“, 13. Märzes ist nie zu spät“, 13. März
20252025202520252025, 17:30 - 19 Uhr, Kreis-
haus Siegburg, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, Raum Rhein, mit Chris-
tiane Lauer, Finanzkurse für
Frauen

„Finanziel le Unabhängigkeit„Finanziel le Unabhängigkeit„Finanziel le Unabhängigkeit„Finanziel le Unabhängigkeit„Finanziel le Unabhängigkeit
für Frauen“, 18. März 2025für Frauen“, 18. März 2025für Frauen“, 18. März 2025für Frauen“, 18. März 2025für Frauen“, 18. März 2025,
17 - 19 Uhr Rathaus der Stadt
Bad Honnef, Lohmarstraße 1,
Foyer, mit Claudia Spehn, Fi-
nanzexpertin

„Finanzpower für Frauen -„Finanzpower für Frauen -„Finanzpower für Frauen -„Finanzpower für Frauen -„Finanzpower für Frauen -
finanziell unabhängig sein“,finanziell unabhängig sein“,finanziell unabhängig sein“,finanziell unabhängig sein“,finanziell unabhängig sein“,
111119.9.9.9.9. März 2025 März 2025 März 2025 März 2025 März 2025, 17 - 18:30 Uhr,
Kreishaus Siegburg, Kaiser-Wil-

helm-Platz 1, Raum Sieg/Agger,
mit Elvira Hartmeier, Dipl.-Oeco-
trophologin, im Auftrag von Geld
und Haushalt - Beratungsdienst
der Sparkassen-Finanzgruppe

„An die Börse, fertig, los!“,„An die Börse, fertig, los!“,„An die Börse, fertig, los!“,„An die Börse, fertig, los!“,„An die Börse, fertig, los!“,
20.20.20.20.20. März, März, März, März, März, 16:30 - 18 Uhr 16:30 - 18 Uhr 16:30 - 18 Uhr 16:30 - 18 Uhr 16:30 - 18 Uhr, onli-
ne mit Claudia Müller, Finanz-
expertin und Inhaberin „Fema-
le Finance Forum“

Flyer unter www.rhein-sieg-
kreis.de/betrifft-frauen Stich-
wort Arbeitswelt. Anmeldung
unter gleichstellung@rhein-
sieg-kreis.de.
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Digitale Ausstellung zur Flutkatastrophe 2021
„So was haben wir noch nicht erlebt!“

Konzert im Kunsthaus
Maria Masur kommt nach Troisdorf

Die Flutkatastrophe am 14. Juli
2021 hat das Leben der Menschen
in den Städten und Dörfern des
Kreises Euskirchen sowie weit
darüber hinaus verändert. Die Er-
eignisse der Flutnacht und der
darauffolgenden Wochen und Mo-
nate prägen seither das Leben,
Denken und Handeln der Betrof-
fenen. In Berichten, Fotos und Vi-
deos von Zeug*innen der Kata-
strophe vor Ort wird das beson-
deres Ereignis der Stadtgeschich-
te festgehalten und für die Nach-
welt bewahrt.
An einem geschützten und pas-
send gestalteten Platz wird die di-
gitale Ausstellung ab 18.02.2025
bis zum 18.05.2025 am Wahner
Heide Portal Burg Wissem präsen-
tiert. Sie zeigt in beeindrucken-
der Weise die Forschungsergeb-
nisse aus dem Kooperationspro-
jekt zwischen dem Institut für
Landeskunde und Regionalge-
schichte des Landschaftsverbands
Rheinland und dem Stadtmuse-
um Euskirchen.
„Die digitale Ausstellung ist nicht
nur für die betroffenen Bürger-
innen und Bürger von Euskirchen
von Bedeutung, sondern auch für
andere Städte in der Region“ sa-
gen Hannah Schulze-Steinen (Kli-
maschutzmanagerin, Stadt Trois-
dorf) und Ingrid Küsgens (Wahner
Heide Portal, Stadt Troisdorf). Die
Flutkatastrophe hat gezeigt, wie
verletzlich die Infrastruktur und

das Leben in urbanen und ländli-
chen Gebieten gegenüber extre-
men Wetterereignissen sind. Ge-
rade in Zeiten des Klimawandels,
in denen solche Naturkatastro-
phen immer häufiger und intensi-
ver auftreten, sind die Erfahrun-
gen aus Euskirchen von zentraler
Bedeutung für die gesamte Regi-
on. Sie erinnert daran, dass diese
Katastrophen keine Phänomene
sind, sondern alle Städte und Re-
gionen betreffen können.
Die Ausstellung ist daher nicht nur
ein Rückblick, sondern ein wichti-
ger Impulsgeber für die Zukunfts-
fähigkeit aller Städte in der Regi-
on und darüber hinaus.
Am 18.02.2025 um 18.30 Uhr fin-
det dazu ein erläuternder Vortrag

mit Giulia Fanton M.A. und Dr.
Heike Lützenkirchen im Saal
Wahner Heide statt.
Das Stadtmuseum Euskirchen und
das LVR-Institut für Landeskunde
und Regionalgeschichte haben
unmittelbar nach der Flutkata-
strophe begonnen, das Ereignis
und seine Folgen zu dokumentie-
ren und zu erforschen. Die Erzäh-
lungen und Bilder sind Grundlage
des kulturanthropologischen For-
schungsprojekts mit den Frage-
stellungen: Wie haben die Betrof-
fenen die Flut 2021 erlebt und
wie sind sie mit dieser Naturka-
tastrophe umgegangen? Wie
wirkt sich ein solches Ereignis auf
den Alltag der Menschen und die
soziale Gemeinschaft aus?

Die Ergebnisse des Forschungs-
projektes sind als digitale Aus-
stellung mit PC/Tablet abrufbar
unter:
www.lvr.de/ausstellung-flut
www.kulturhof.de/museum
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Wahner Heide Portal Burg Wis-
sem
Stabsstelle II/S1 - Strategische
Mobilitätsplanung und Klimawan-
delvorsorge
Ingrid Küsgens,
Hannah Schulze-Steinen
Burgallee 3
53840 Troisdorf
Tel.: 02241-9009262,
02241-900748
kuesgensi@troisdorf.de,
SchulzeSteinenH@Troisdorf.de

 Foto: O. Knaup Foto: O. Knaup Foto: O. Knaup Foto: O. Knaup Foto: O. Knaup

Am 23. Februar lädt das Kunst-
haus Troisdorf zu einem ganz
besonderen Konzertabend ein:
Maria Masur - Postcard PictureMaria Masur - Postcard PictureMaria Masur - Postcard PictureMaria Masur - Postcard PictureMaria Masur - Postcard Picture
Die in Amsterdam lebende Sän-
gerin Maria Masur nimmt das
Publikum ab 18 Uhr auf eine
musikalische Reise zu den
insgesamt sechs Städten und
vier Ländern, in denen sie
bisher gelebt hat.
Jeder Song in ihrem Programm
„Postcard Picture“ ist wie eine
persönliche Postkarte, die mehr
erzählt als nur einen kurzen
Gruß aus dem Urlaub. Mit ein-

Maria Masur kommt ins Kunsthaus.Maria Masur kommt ins Kunsthaus.Maria Masur kommt ins Kunsthaus.Maria Masur kommt ins Kunsthaus.Maria Masur kommt ins Kunsthaus.
Foto: VeranstalterFoto: VeranstalterFoto: VeranstalterFoto: VeranstalterFoto: Veranstalter

gängigen Melodien und berüh-
renden Texten sowie stim-
mungsvollen Bildprojektionen
lässt die Sängerin ihre Erleb-
nisse an den verschiedenen Or-
ten lebendig werden.
Diese visuellen und musikali-
schen Erzählungen bringen den
Konzertabend zu einem echten
Kurzurlaub für die Sinne.
Die Triobesetzung, bestehend
aus Kontrabass, Klavier und
Gesang, unterstreicht die feine
Filigranität von Marias Stimme
und sorgt für eine kreative,
ausgelassene Spielfreude, die

das Publikum mitreißt.
Lassen Sie sich von Maria Ma-
sur und ihrem einzigartigen
Konzert „Postcard Picture“ ver-
zaubern und erleben Sie einen
unvergesslichen Abend voller
Emotionen und Musik.

Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.
Datum: 23. Februar
Uhrzeit: 18 Uhr
(Einlass ab 17.30 Uhr)
Ort: Kunsthaus Troisdorf,
Mülheimer Straße 23,
53840 Troisdorf
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Neugestaltung des Oberlarer Platzes
Bürger*innen können Ideen einbringen
Die Stadt Troisdorf bietet der Bür-
gerschaft die Möglichkeit, sich
aktiv an der Neugestaltung des
Oberlarer Platzes zu beteiligen.
Im Rahmen des integrierten Hand-
lungskonzepts Oberlar wird aktu-
ell ein Rahmenplan für „öffentli-
che Räume“ erstellt, der auch die
Umgestaltung dieses zentralen
Platzes umfasst.
Als erster Schritt wurde eine Onli-
ne-Umfrage gestartet, um Ideen und
Anregungen frühzeitig in den Pla-
nungsprozess einzubinden. Die Teil-
nahme an der Umfrage ist freiwillig
und dauert etwa 5 bis 10 Minuten.
Die Umfrage ist vom 12.02. bis
26.02.2025 online möglich.
Die Umfrage bildet den Auftakt des
Beteiligungsprozesses. Weitere
Beteiligungsmöglichkeiten werden
folgen. Informationen dazu werden
rechtzeitig veröffentlicht.
Der Link zur Umfrage und weitere
Informationen sind online verfüg-
bar:
https://beteiligung.nrw.de/k/
1011963
Die Stadtverwaltung freut sich
über eine rege Teilnahme und kre-
ative Beiträge.

Förderpreis Inklusion 2025
Selbstbestimmte Teilhabe am Sport für Menschen mit Behinderungen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Der Inklusionsbeirat der Stadt Trois-
dorf vergibt jährlich einen Förder-
preis von 1.000 Euro für Inklusion
im Breitensport. Er zeichnet Initia-
tiven, Projekte und Angebote aus,
die Menschen mit Behinderungen
eine selbstbestimmte Teilnahme am

Sport ermöglichen und die Inklusi-
on im Sport aktiv fördern. Wenn
alle, ob mit oder ohne Behinde-
rung, gemeinsam Sport treiben kön-
nen, gelingt Inklusion und verbin-
det. Bewerbungen und Vorschläge
für den Förderpreis 2025 können

alle natürlichen oder juristischen
Personen mit Wohnsitz oder Sitz in
Troisdorf bis zum 10. März 2025 an
den Bürgermeister der Stadt Trois-
dorf, Kölner Str. 176, 53840 Trois-
dorf, KraemerF@troisdorf.de per
Post oder E-Mail senden.

Die Vergaberichtlinien des Förder-
preises für Inklusion im Breitensport
finden Sie auf der Homepage der
Stadt Troisdorf unter dem Stichwort
Inklusionsbeirat. Dort erfahren Sie
auch mehr über die Aktivitäten und
Ziele des Inklusionsbeirats.

Oberlarer PlatzOberlarer PlatzOberlarer PlatzOberlarer PlatzOberlarer Platz
QR Code mit dem Smartphone scan-QR Code mit dem Smartphone scan-QR Code mit dem Smartphone scan-QR Code mit dem Smartphone scan-QR Code mit dem Smartphone scan-
nen: Link zur Umfragenen: Link zur Umfragenen: Link zur Umfragenen: Link zur Umfragenen: Link zur Umfrage
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Einladung zum „Frühlingsfest“ der AWO Spich
Sie sind schon da, die ersten Früh-
lingsboten. Schneeglöckchen blü-
hen in Vorgärten und am Weges-
rand, Kraniche verbreiten auf dem
Weg nach Norden lautstark Vor-
freude, Vogelgezwitscher weckt
uns am frühen Morgen und die
Natur erwacht ganz langsam aus
dem Winterschlaf.
Die AWO Spich ist noch im Karne-
valsfieber, denn der traditionelle
„Prinzenempfang“„Prinzenempfang“„Prinzenempfang“„Prinzenempfang“„Prinzenempfang“ im Bürger-
haus am 25. Februar mit einem
abwechslungsreichen närrischen
Rahmenprogramm steht kurz be-
vor.
Die Planung für das „Frühlings-„Frühlings-„Frühlings-„Frühlings-„Frühlings-
fest“fest“fest“fest“fest“ läuft trotzdem schon auf
Hochtouren (Karten können schon
erworben werden).
Samstag, 29. März, um 14.30 UhrSamstag, 29. März, um 14.30 UhrSamstag, 29. März, um 14.30 UhrSamstag, 29. März, um 14.30 UhrSamstag, 29. März, um 14.30 Uhr
(Einlass ab 14 Uhr) im großen Saalim großen Saalim großen Saalim großen Saalim großen Saal
des Spicher Bürgerhausesdes Spicher Bürgerhausesdes Spicher Bürgerhausesdes Spicher Bürgerhausesdes Spicher Bürgerhauses
Ein Nachmittag mit vielen Über-
raschungen und einer großen Tom-
bola warten auf Sie. Für das leib-
liche Wohl ist ebenfalls gut ge-
sorgt. Im Eintrittspreis sind Kaf-Im Eintrittspreis sind Kaf-Im Eintrittspreis sind Kaf-Im Eintrittspreis sind Kaf-Im Eintrittspreis sind Kaf-
fee und Kuchen enthalten!fee und Kuchen enthalten!fee und Kuchen enthalten!fee und Kuchen enthalten!fee und Kuchen enthalten!
Eintrittskarten für beide Veran-
staltungen können ab sofort in
der Begegnungsstätte der AWO
im Thekenrichtraum des Bür-
gerhauses für jeweils 15 Euro15 Euro15 Euro15 Euro15 Euro

erworben werden. Die Begeg-
nungsstätte der AWO Spich ist ein
offener Ort für alle Bürger, die
Menschen begegnen möchten, die
aufgeschlossen für Gemeinschaft,
Unterhaltung, Gesellschaftsspie-
le und neue Erfahrungen sind.
Jeden Montag bis Freitag vonJeden Montag bis Freitag vonJeden Montag bis Freitag vonJeden Montag bis Freitag vonJeden Montag bis Freitag von
13.30 bis 17 Uhr13.30 bis 17 Uhr13.30 bis 17 Uhr13.30 bis 17 Uhr13.30 bis 17 Uhr ist unser AWO-
Team für Sie da. Ab Mittwoch star-
tet ein neues Angebot für alle, die
gerne ihre „Stricknadeln“ klap-
pern lassen. Natürlich ist das kei-
ne Pflicht, denn der gemütliche
tägliche Kaffeeklatsch findet par-
allel statt. Entfliehen Sie der Ein-
samkeit und lernen sie sympathi-
sche Menschen kennen!
Gymnastik für SeniorenGymnastik für SeniorenGymnastik für SeniorenGymnastik für SeniorenGymnastik für Senioren im Bür-
gerhaus Spich mit der AWO Spich
und Stiftung Troisdorfer Altenhil-
fe: Jeden Dienstag von 10 bis 11Jeden Dienstag von 10 bis 11Jeden Dienstag von 10 bis 11Jeden Dienstag von 10 bis 11Jeden Dienstag von 10 bis 11
Uhr im Bürgerhaus Spich.Uhr im Bürgerhaus Spich.Uhr im Bürgerhaus Spich.Uhr im Bürgerhaus Spich.Uhr im Bürgerhaus Spich.
„Wenn wir Senioren kurz vor zehn
- dienstags zur Gymnastik geh’n,
auf dem Stuhl mit sehr viel
Schwung - setzen wir Bewegung
um. Mit viel Spaß und auch Ge-
schick- und das alles mit Musik.
Tücher, Stäbe, Theraband - linker
Fuß und rechte Hand.
Balance halten, positiv denken -
allen noch ein Lächeln schenken.
Richtig atmen und gut strecken,

alle Lebensgeister wecken. Bei
dem Programm es niemand wun-
dert - top: Wir bleiben fit bis 100!“
Alle Senioren sind herzlich einge-
laden. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Über Karneval bleibt die Begeg-Über Karneval bleibt die Begeg-Über Karneval bleibt die Begeg-Über Karneval bleibt die Begeg-Über Karneval bleibt die Begeg-
nungsstätte von Mittwoch, 26.nungsstätte von Mittwoch, 26.nungsstätte von Mittwoch, 26.nungsstätte von Mittwoch, 26.nungsstätte von Mittwoch, 26.
FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar,,,,, bis einschließlich  bis einschließlich  bis einschließlich  bis einschließlich  bis einschließlich AscherAscherAscherAscherAscher-----
mittwoch, 5. März, geschlossen!mittwoch, 5. März, geschlossen!mittwoch, 5. März, geschlossen!mittwoch, 5. März, geschlossen!mittwoch, 5. März, geschlossen!
Sing mal wieder!Sing mal wieder!Sing mal wieder!Sing mal wieder!Sing mal wieder! Am Donnerstag,
27. März, um 15 Uhr27. März, um 15 Uhr27. März, um 15 Uhr27. März, um 15 Uhr27. März, um 15 Uhr (ab 14 Uhr
gibt es Kaffee und Kuchen) lädt
die AWO Spich wieder zum „Of-„Of-„Of-„Of-„Of-
fenen Singen“fenen Singen“fenen Singen“fenen Singen“fenen Singen“ für jedermann in

die Begegnungsstätte ein. Wir
freuen uns, mit Ihnen den Früh-
ling musikalisch zu begrüßen. Mit
Gitarrenbegleitung singen wir
gemeinsam alte Schlager und
Volkslieder.
Texte sind vorhanden.
Den Alltag dürfen Sie gerne zu
Hause lassen.
Bringen Sie nur etwas Sanges-
freude mit, dann kommt die gute
Laune von ganz allein.
TTTTTrrrrrauen Sie sich und schauen Sieauen Sie sich und schauen Sieauen Sie sich und schauen Sieauen Sie sich und schauen Sieauen Sie sich und schauen Sie
sich einfach unverbindlich unseresich einfach unverbindlich unseresich einfach unverbindlich unseresich einfach unverbindlich unseresich einfach unverbindlich unsere
Angebote an!Angebote an!Angebote an!Angebote an!Angebote an!

Eschmarer Prinzenpaars jecker Sieg
Rote Laterne geht nach Eischem

Das Eschmarer Prinzenpaar, Prinz
Reinhard I. und Prinzessin Tina,
haben beim Tollitätenschießen
des FOF (Fründe Oveloorer Fastel-
leer e. V.) nach jecken „Kampf“
erfolgreich die „Rote Laterne“
gewonnen. Bei dieser schönen
Traditionsveranstaltung gelang
dieses „Kunststück“ schon etli-
chen Eschmarer Tollitäten - Prinz
Reinhard I. und seine liebste Prin-
zessin Tina waren sichtlich stolz,
die blau-weißen Farben würdig
vertreten zu haben!Da ist das Ding!Da ist das Ding!Da ist das Ding!Da ist das Ding!Da ist das Ding!
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Kostenlose
Fahrradinspektionen
bei der AWO Oberlar
Sicher in die Fahrradsaison starten
Mit den ersten warmen Tagen des
Jahres werden viele Fahrräder aus
dem Winterschlaf geholt. Damit
Sie sicher und bestens gerüstet
in die neue Saison starten kön-
nen, bietet die AWO Oberlar kos-
tenlose Fahrradinspektionen an.
An folgenden Samstagen - 8.
März, 5. April und 10. Mai - ha-
ben Sie die Möglichkeit, Ihr Fahr-
rad von 11 bis 14 Uhr vor dem
Stadtteilzentrum der AWO Ober-
lar (Sieglarer Str. 66-68) über-
prüfen zu lassen. Gemeinsam mit
Ihnen führen wir kleinere Repa-
raturen durch, geben Ihnen prak-
tische Tipps und unterstützen Sie
bei der Pflege und Instandhaltung
Ihres Fahrrads.

Während Sie auf Ihr Rad warten
oder wenn Sie nach der Repara-
tur eine kleine Pause einlegen
möchten, lädt unsere Begeg-
nungsstätte zu einer Tasse Kaffee
und einem netten Austausch ein.
Zudem können Sie sich über wei-
tere Angebote der AWO Oberlar
informieren.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um
Ihr Fahrrad frühzeitig fit für den
Frühling zu machen - kostenlos,
unkompliziert und in netter Ge-
sellschaft! Weitere Termine fol-
gen.
Mehr Informationen unter:
www.awo-oberlar.de
02241/9451628
Ihre AWO Oberlar - Wir im Quartier
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Jot Drop
stiften Karnevalsmuseum ihren närrischen Oscar
20 Jahre ist es her, dass die Band
„Jot Drop“ vom Bonner Express
den „närrischen Oscar“ in Silber
erhalten hat. Zwei Jahre länger,
also insgesamt zwei mal elf Jahre
ist es her, dass sich die Band in
Troisdorf gegründet hat.
Das kölsche Jubiläum nahmen die
Musiker nun zum Anlass, dem Kar-
nevalsmuseum ihren „närrischen
Oscar“ zu überlassen - dieser hat
nun einen Ehrenplatz in den Vitri-
nen des Karnevalsmuseums in
Troisdorf.
2005 hatte der Bonner Express
über eine Leserabstimmung die
Gewinner des närrischen Oscars
in Gold, Silber und Bronze ausge-
schrieben. Als Top Act gewann Jot
Drop den Preis in Silber.
Damals hießen sie noch „Jot
Drupp“ - 2006 hat die Band ihren
Namen dann ganz nach korrekter
kölscher Grammatik in „Jot Drop“
geändert.
„Das Karnevalsmuseum ist ein-
zigartig im Rhein-Sieg-Kreis, des-
halb sind wir froh und stolz, unse-
ren närrischen Oscar an das Mu-
seum zu überreichen“, sagt Mi-
chael Heidl von Jot Drop.
„Für uns gibt es nichts Schöne-

res, als dem Museum, den vielen
Jecken, Besuchern und Men-
schen der Region damit eine
Freude machen zu können.“,
fügt der Musiker an. Apropos
Besucher: Auch die Troisdorfer Alt-
städter waren zur Übergabe - wenn
auch mehr zufällig, vor Ort; die
Troisdorfer Karnevalisten hatten
dem Museum am Samstagmorgen

einen Besuch abgestattet.
Zwischen den vielen historischen
Objekten, Orden, Kleidungsstü-
cken und Insignien im Karnevals-
museum stellt der närrische Os-
car etwas Einzigartiges dar.
Schließlich ist mit ihm bei den
vielen Exponaten aus dem Ver-
einsleben nun auch ein musikali-
sches Erinnerungsstück Teil der

Ausstellung. „Als wir von Michael
das Angebot bekommen haben,
den närrischen Oscar hier bei uns
im Karnevalsmuseum auszustel-
len, haben wir und sehr gefreut
und mussten nicht lange überle-
gen“, so Hans Dahl vom Karne-
valsmuseum.  In den vergange-
nen 22 Jahren hat Jot Drop viele
Bands in der Region kommen und
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gehen sehen - sie selbst sind
mittlerweile eine echte Größe und
Konstante im rheinischen Karne-
val und haben vor, das auch noch
lange zu bleiben. „Wir feiern in
dieser Session unsere Jubiläums-
tour - und wollen dem Karneval

noch viele Jahre treu bleiben“,
verkündet die Band. Trotz der vie-
len Jahre im Showgeschäft stand
für die Band immer fest, eine Hob-
byband zu bleiben.
Aktuell touren die Musiker mit
ihrem neuen Sessionstitel „Him-

mel“ durch die Region - handge-
machter Kölsch Rock, wie es die
Fans lieben. Und wer den närri-
schen Oscar im Karnevalsmuse-

um in der Wilhelm-Hamacher-Stra-
ße 3 besuchen möchte, kann das
immer samstags zwischen 11 Uhr
und 13 Uhr tun. (pho)
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Anzeige

PREMIERE: »Neurosige Zeiten«
Das Highlight 2025 der „Bühnengesellschaft Sieglar - Die Volksbühne 1919/62 e.V.“
Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreunde,,,,, wie emp-
fängt man Besuch in einer Psy-
chiatrie, ohne dass der Besuch
merkt, dass er in einer Klaps-
mühle steckt? Vor dieser Her-
ausforderung stehen die Akteure
der „Bühnengesellschaft Sieglar
- Die Volksbühne 1919/62 e.V.“ in
ihrem neuen Theaterstück. Um
die „Verrückten“ und das wilde
Durcheinander dann auch noch
so richtig zum Kochen zu brin-
gen, hat unser Theater unter pro-

fessioneller Leitung und Regie von
Babette Dörmer, eine herrlich-
spritzige KomödieKomödieKomödieKomödieKomödie in Szene ge-
setzt: „Neurosige Zeiten“.„Neurosige Zeiten“.„Neurosige Zeiten“.„Neurosige Zeiten“.„Neurosige Zeiten“. Das
Theater-Highlight im März 2025:
ZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALTTTTT::::: Agnes Mutter mel-
det spontan Besuch an - nur dass
diese davon ausgeht, Agnes (Toch-
ter einer reichen Hoteldynastie)
residiere in einer Villa und nicht
in der Klapse… Kurzerhand sol-
len die Mitbewohner aus Agnes
skurriler Psychiatrie-Wohngruppe

nun versuchen, wie ganz normale
Menschen zu wirken und das
wahnwitzige Verwechslungsspiel
nimmt seinen Lauf. Ein Vorhaben,
das nach hinten losgehen muss.
Als Agnes Mutter dann sogar
selbst in der Zwangsjacke landet,
läuft das verrückte Verwechs-
lungsspiel völlig aus dem Ruder…
Alle Aufführungen werden im Bür-
gerhaus „Zur KÜZ“ (Eintrachtstr.
1, Trdf.-Sieglar), gezeigt. Für Spei-
sen und Getränke ist bestens ge-
sorgt, so dass wir Sie nebst guter
Laune auch gerne hungrig und

durstig erwarten! Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-
termine:termine:termine:termine:termine: Premiere: 15.03.2025
(19 Uhr); 16.03.2025 (17 Uhr);
22.03.2025 (19 Uhr); 23.03.2025
(17 Uhr). Reservieren Sie gerne
Ihren WWWWWunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Terminerminerminerminermin so lange
Karten vorhanden sind (Preis:
18,00 € bzw. 15,00 € ermäßigt).
Alle Karten unter
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie,
Ihre Familie und Ihre Freunde
begrüßen zu dürfen. Mit persön-
lichen Grüßen, Christian Schä-
fer (1. Vorsitzender).

Wir suchen Dich
Hätzlich willkumme ze unserem Probetraining vom MDK „Blau-Weiß“ Troisdorf
Du liebst die 5. Jahreszeit, hast
Freude am Tanzen und möchtest
gerne aktiv im Karneval mitwir-
ken?
Dann komm auf uns zu und melde
dich zu unserem Probetraining, ihr
seid herzlich willkommen!
Unsere Blau-Weiße Karnevalsfa-
milie ist in vier Altersklassen auf-
geteilt:
• Minigarde ab 3 Jahren
• Kindergarde ab 7 Jahren
• Juniorengarde ab 11 Jahren
• Seniorengarde ab 16 Jahren

Alle Gruppen ab der Kindergarde
trainieren zweimal die Woche und
unsere Minigarde einmal in der
Woche in den Troisdorfer Sport-
hallen. Für jede neue Karnevals-
session choreografieren unsere
Trainer/-innen neue Gardetän-
ze die in den Trainingszeiten un-
seren Tänzer/-innen mit viel
Schweiß und Fleiß beigebracht
werden. Dabei vergeht die Zeit
wie im Flug, besonders wenn Du
das Tanzen so sehr liebst wie
wir „Blau-Weißen“!

Neben unseren gemeinsamen Trai-
ningsstunden und Bühnenauftrit-
ten, kommen wir auch zu den un-
terschiedlichsten Team-Aktivitä-
ten zusammen. Mit dabei ist eine
gemeinsame Vereinsfahrt, ein gro-
ßes Sommerfest, kleine Oster-/
Nikolaus- und Weihnachtsfeiern,
natürlich darf das gemeinsame
Karnevalfeiern nicht in unserem
„Blau-Weiß“ Kalender fehlen.
Haben wir dein Interesse ge-Haben wir dein Interesse ge-Haben wir dein Interesse ge-Haben wir dein Interesse ge-Haben wir dein Interesse ge-
weckt?weckt?weckt?weckt?weckt? Möchtest du dich noch
mehr inspirieren lassen?

Dann besuch uns auf unserem In-
stagram Profil „blauweisstrois-
dorf“ und verschaffe dir einen ers-
ten Eindruck!
Unser ProbetrainingProbetrainingProbetrainingProbetrainingProbetraining beginnt ab
dem 16. März16. März16. März16. März16. März, bitte melde dich
vorab bei uns per E-Mail
(vorstand@blau-weiss-
troisdorf.de) oder per Nachricht
über unserer Instagram Profil
(blauweisstroisdorf) an.
Mit oder ohne Tanzerfahrung, wir
haben noch jede Menge Platz in
unserer Karnevalsfamilie für Euch!
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Begeisterte Gäste auf Oberlarer Seniorensitzung
Oberlarer Freunde boten tolles Programm
Pünktlich um 13.11 Uhr zogen die
Oberlarer Freunde auf die Büh-
ne ein und boten sofort den
wichtigsten Menschen der Sit-
zung eine Plattform: Über 30Über 30Über 30Über 30Über 30
ehrenamtliche Helferehrenamtliche Helferehrenamtliche Helferehrenamtliche Helferehrenamtliche Helfer aus Fa-
milie, Freunden und anderen
Oberlarer Vereinen kamen auf
die Bühne.
Ohne diese Unterstützung wäre
eine solche Veranstaltung nicht
denkbar. Nach einem Grußwort
von Bürgermeister Alexander
Biber ging es dann los. Als ers-
tes begeisterten die Junioren
und Jugend des Tanzcorps der
Fidelen SandhasenFidelen SandhasenFidelen SandhasenFidelen SandhasenFidelen Sandhasen das Publi-
kum. Hier wurde deutlich, die-
ses Tanzcorps steht nicht nur
für überragenden Tanzsport,
sondern auch für eine tolle
Nachwuchsarbeit.
Im Anschluss nahm Philipp Go-Philipp Go-Philipp Go-Philipp Go-Philipp Go-
dartdartdartdartdart die Zuschauer auf eine mu-
sikalische Reise durch Köln. Als
Klaus und Klaus und Klaus und Klaus und Klaus und Will iWill iWill iWill iWill i an der Reihe
waren, wurden die Lachmuskeln
der aufmerksamen Zuhörer
strapaziert. Nachfolgend be-
grüßte man feierlich das Prin-Prin-Prin-Prin-Prin-
zenpaar aus Spichzenpaar aus Spichzenpaar aus Spichzenpaar aus Spichzenpaar aus Spich. Prinz Tho-
mas I. und Prinzessin Kerstin I.
werden in diesem Jahr von der
Burggarde Spich gestellt, die
ihr 44-jähriges Jubiläum feiern.
Natürlich hatte das Prinzenpaar
neben ihrem Komitee auch das
gesamte Tanzcorps mitgebracht

und bot den Gästen zu ihrem
Prinzenlied auch noch Solo- und
Gruppentänze. Nun kam mit JPJPJPJPJP
WeberWeberWeberWeberWeber eine absolute Spitzen-
kraft des Kölner Karnevals.
Man konnte eine Stecknadel
fallen hören, als JP mit seiner
geschliffenen Rede das Publi-
kum in seinen Bann zog. Im An-
schluss wurde mit Pascal Pohl-Pascal Pohl-Pascal Pohl-Pascal Pohl-Pascal Pohl-

scheidtscheidtscheidtscheidtscheidt zu kölschen Klassikern
geschunkelt und gesungen und
Lieselotte Lotter lappenLieselotte Lotter lappenLieselotte Lotter lappenLieselotte Lotter lappenLieselotte Lotter lappen trieb
unseren Gästen die Lachtränen
in die Augen.
Zum großen Finale stand die
Prinzengarde Köln 1906 ePrinzengarde Köln 1906 ePrinzengarde Köln 1906 ePrinzengarde Köln 1906 ePrinzengarde Köln 1906 e.....     VVVVV.....
mit über 100 Mitgliedern vor
der Tür.
Mit Nachwuchstanzgruppe, Regi-

mentskappelle und unzähligen
Corps Mitgliedern bot die Prin-
zengarde traditionellen kölschen
Fasteler und begleitete zum Ab-
schluss die Oberlarer Freunde von
der Bühne.
Das Publikum war begeistert
und alle Gäste haben jetzt
schon gesagt: Im nächsten JahrIm nächsten JahrIm nächsten JahrIm nächsten JahrIm nächsten Jahr
sind wir wieder dabei.sind wir wieder dabei.sind wir wieder dabei.sind wir wieder dabei.sind wir wieder dabei.
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Neues Sitzungsformat überzeugt Jecken
Freie Platzwahl, Stehtische statt
starrer Sitzreihen und eine Bühne
mitten im Saal: Mit „Raderdoll im
Veedel“ hat die KG Halt Pool ein
neues Konzept im Sitzungskarne-
val eingeführt - und überzeugte
damit die vielen angereisten Je-
cken. Die Mehrzweckhalle auf der
Hütte verwandelte sich am Sams-
tagabend, 8. Februar, in einen
„kleinen Hüttener Gürzenich, in
dem wir den Karneval in einem
neuen Gewand präsentieren“,
freute sich Thomas Stallbaum, 1.
Vorsitzender von „Halt Pool“.
Pünktlich um 18.11 Uhr eröffnete
Josef Braun die Sitzung: „Wir ha-
ben uns ‚Raderdoll im Veedel‘
ausgedacht, um Karneval auf

eine andere, eine neue und erfri-
schende Art mit euch zu feiern.
Wir feiern heute alle ganz nah
beieinander und miteinander -
und genau das war unser Ziel“,
betonte Braun in seiner Begrü-
ßung. „Gemeinschaft, Brauch-
tum, Zusammenhalt und Vielfalt
- dafür stehen wir als KG Halt
Pool, für Abgrenzung oder Hass
ist bei uns kein Platz“, führte er
unter dem Applaus der vielen Je-
cken weiter aus.

Und dann war auch schon Zeit
für den ersten Höhepunkt des
Abends: „Die Jungfrau hat den
Saal betreten“, schallte es un-
ter Jubel durch den „Hüttener
Gürzenich“.
Die Troisdorfer Narrenzunft war
samt Siegburger Funken Blau-
Weiß von 1859 e. V. angereist,
und so zog das Trifolium mit Ge-
folge und insgesamt über 100
Jecken durch den Saal, nahm
sich Zeit für das Publikum und
genoss das Bad in der Menge.

Nach dem Einmarsch präsentier-
ten die Funken Blau-Weiß dann
ihre mitreißenden Tanzeinlagen.
„Wir haben jetzt so viel gefei-
ert, deshalb starten wir erstmal
mit einem Walzer“, kündigte
Funkenpräsident Peter Stangier
an. Und was ruhig begann, en-
dete in spektakulären Sprüngen
und Salti - zur Begeisterung der
Jecken, die so nah dran waren
wie sonst nur selten.
Nach dem tänzerischen Auftakt
übernahm Büttenredner Djavid
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Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
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Sediqi die Bühne und strapazier-
te die Lachmuskeln der Gäste mit
seinem humorvollen Auftritt.
Danach stand das Dreigestirn im
Mittelpunkt: Prinz Christian I. (Bla-
eser), Bauer Ralph (Böttcher) und
Jungfrau Josie (Jörg Büssow) fei-
erten ganz im Kreise der Jecken,
statt wie sonst oft als Trifolium
von der Bühne auf die Jecken zu
schauen. Die direkte Nähe ermög-
lichte gemeinsames Schunkeln,
Mitsingen und Mitfeiern.
Auch im neuen Format bot „Rad-
erdoll im Veedel“ alles, was das

jecke Herz begehrt, und von klas-
sischen Sitzungen gewohnt ist:
Unter anderem sorgten „Et Klim-
permännche“ Thomas Cüpper, Ju-
lie Voyage (Ken Reise), die Party-
band „Lecker Nudelsalat“ und „Ne
kölsche Schutzmann“ Jupp Menth
sorgten für beste Stimmung.
Das neue Format hat sich bewährt.
Mit „Raderdoll im Veedel“ hat
„Halt Pool“ einen neuen Weg im
Sitzungskarneval eingeschlagen -
und bewiesen, dass Tradition und
frische Ideen durchaus zusam-
menpassen. (pho)
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Gemeinsam gegen Gewalt
in jugendlichen Beziehungen
Großzügige Förderung
des Präventionsprojekts „Liebe ist...“ durch
den Lions Club Rhein Sieg

Das Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-SiegDas Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-SiegDas Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-SiegDas Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-SiegDas Team des Frauenzentrums und Mitglieder des Lions Club Rhein-Sieg

Das Frauenzentrum Troisdorf en-
gagiert sich seit Jahren für den
Schutz und die Stärkung von
Mädchen und Frauen. Mit un-
serem Präventionsprojekt „Lie-
be ist...“, das seit 2021 besteht,
setzen wir uns gezielt dafür ein,
Gewalt in jugendlichen Paarbe-
ziehungen vorzubeugen.
Studien zufolge sind Gewalter-
fahrungen in ersten Beziehun-
gen häufiger als bislang vermu-
tet und zudem prägend für zu-
künftiges Beziehungsverhalten.
Im Rahmen des Workshops
„Liebe ist...“ werden daher ei-
gene Bedürfnisse und Wünsche
an Beziehungen thematisiert
und mit Beziehungshandeln ab-
geglichen. Es wird herausgear-
beitet, wie eine gesunde Be-
ziehung auf Augenhöhe gestal-
tet und diese von einer schädi-
genden unterschieden werden
kann. Ziel ist die Sensibilisie-
rung für Grenzüberschreitungen
in Beziehungen und Vorformen
von Gewalt.
Dank der großzügigen Spende
des Lions Clubs in Höhe von
3.000 Euro können wir unser
Präventionsangebot nun noch

mehr Schulen im Rhein-Sieg-
Kreis zugänglich machen. Viele
Schulen stehen finanziell vor
Herausforderungen, wenn es
um die Umsetzung solcher An-
gebote geht. Die Spende er-
möglicht es uns, die Kosten des
Workshops um bis zu 50 Pro-
zent zu senken und so mehr
Jugendlichen die Teilnahme zu
ermöglichen. Unser Wunsch ist
es, dass jede Schulklasse im
Rhein-Sieg-Kreis Zugang zu ei-
nem Workshop zur Gewaltprä-
vention erhält.
Dazu bieten wir im Oktober ein
„Train the Trainer“-Seminar an,
in dem Multiplikatorinnen und
Multiplikatoren ausgebildet wer-
den, um eigenständig Präventi-
onsworkshops durchzuführen.
Wir danken allen Beteiligten,
die unser Präventionsprojekt
unterstützen und freuen uns,
gemeinsam ein Zeichen gegen
Gewalt zu setzen. Für alle Mäd-
chen ab 14 Jahren bieten wir
Beratungen an - auch telefo-
nisch und per Chat. Weitere In-
formationen zu unseren Ange-
boten sind auf unserer Websei-
te zu finden.
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Mehr als 60 Ehemalige
bei der Großen KG Sieglar
Tollitätentreffen - Dienstälteste Prinzessin
Leni von 1958 dabei

Seit vielen Jahren gibt es in Sieg-
lar ein Treffen amtierender und
ehemaliger Sieglarer Tollitäten.
Die beiden Karnevalsvereine 1.
Große KG und Ne Hoofe volle Löö-
re haben diese Tradition ins Le-
ben gerufen; alle zwei Jahre gibt
es dieses Wiedersehen, das die
beiden Vereine jeweils im Wech-
sel organisieren. Jetzt war es
wieder einmal so weit. 66 Prin-
zessinnen, Prinzen, Jungfrauen
und Bauern waren „Beim Pompe
Jupp“ zusammen. Marco Esch,
Präsident und Vorsitzender der 1.
Großen KG Sieglar, begrüßte als

Ausrichter die Gäste und beton-
te, dass es ihn und seine Gesell-
schaft besonders stolz macht, im
Jahr des 100-jährigen Bestehens
der Großen KG auch Ausrichter
des Tollitätentreffens zu sein.
Esch begrüßte als älteste Ex-Tol-
lität Leni Körner, die 1958 Prin-
zessin war und vom damaligen
Kraftsportklub kam; zweitälteste
Prinzessin bei diesem Treffen war
Marlene Gräf (geb. Florin), die
1960 in Amt und Würden war und
von den Sportfreunden kam. Und
es gab noch eine Besonderheit:
Das Dreigestirn mit der längsten

Amtszeit, nämlich von 2020 bis
2024, war komplett erschienen.
Es sind Prinz Sven I. (Rohwer),
Jungfrau Wilhelma (Wilhelm Klein)
und Bauer Christian (Christian
Winkler). Sie alle erhielten von
Esch die Jubiläumsspange der 1.
Großen KG überreicht.
„Pompe Jupp“ Arno Niederquell

sorgte mit seinem Team für eine
gute „Grundlage“ in Form von
belegten Brötchen und einer hei-
ßen Suppe für alle, und es gab
reichlich Bedarf an Diskussion und
Austausch von Erinnerung unter-
einander aus der fast 70-jährigen
Karnevalstradition rund um den
Sieglarer Marktplatz. (wed)

KG-Präsident und -Vorsitzender Marco Esch begrüßte über 60 Ex-KG-Präsident und -Vorsitzender Marco Esch begrüßte über 60 Ex-KG-Präsident und -Vorsitzender Marco Esch begrüßte über 60 Ex-KG-Präsident und -Vorsitzender Marco Esch begrüßte über 60 Ex-KG-Präsident und -Vorsitzender Marco Esch begrüßte über 60 Ex-
Tollitäten beim Pompe Jupp.Tollitäten beim Pompe Jupp.Tollitäten beim Pompe Jupp.Tollitäten beim Pompe Jupp.Tollitäten beim Pompe Jupp.

Die Ex-Tollitäten der Singbarer Vereine waren zum Tollitätentreffen 2025 erschienen. Fotos: wedDie Ex-Tollitäten der Singbarer Vereine waren zum Tollitätentreffen 2025 erschienen. Fotos: wedDie Ex-Tollitäten der Singbarer Vereine waren zum Tollitätentreffen 2025 erschienen. Fotos: wedDie Ex-Tollitäten der Singbarer Vereine waren zum Tollitätentreffen 2025 erschienen. Fotos: wedDie Ex-Tollitäten der Singbarer Vereine waren zum Tollitätentreffen 2025 erschienen. Fotos: wed
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Altenrather Stammtisch im Jägerhof
Jeden zweiten Donnerstag im
Monat ist Stammtischzeit im Jä-
gerhof in Altenrath. Dann treffen
sich rund 30 ehemalige und aktu-
elle Dorfbewohner im Jägerhof, um
gemeinsam zu plaudern - über
das, was sich im Dorf verändert
hat, aktuelle Themen im Dorf und
über die alten Zeiten, als das Al-
tenrather Dorfleben geprägt war
von zahlreichen Vereinen, Kauf-
angeboten und einer Dorfgemein-
schaft, in der jeder jeden kannte.
Initiiert hat den Stammtisch Hans
Strobl - über Jahrzehnte sammel-
te er Erinnerungsstücke aus dem
Dorfleben und stellte sie lange in
seinem privaten „Altenrath-Mu-
seum“ aus. Vor Kurzem hat er
seine Sammlung geschlossen,
doch die Stammtischrunde, die
einst daraus entstand, hält er
weiter am Leben. „Es ist schön zu
sehen, dass auch heute noch so
viele kommen, um sich auszutau-
schen und eine gute Zeit
miteinander zu verbringen“, sagt
er. In seiner Altenrath-Sammlung
finden sich auch einige selbstge-
bastelte Modelle, die eine gute
Übersicht über das geben, was es
früher alles im Dorf gab:
Da wäre die einstige Tankstelle
an der Hauptstraße, ein Metzger,
Bäcker, Händler und eine Volks-
hochschule - das Dorfleben war
lebendig, das Vereinswesen stark.
Die Stammtischgäste, viele von
ihnen alteingesessene Altenrat-
her, erinnern sich an Maifeiern
auf dem Sandhasenplatz, an den
Männergesangsverein oder an den
Ascheplatz an der Flughafenstra-

ße. Auch die belgischen Soldaten,
die einst in Altenrath stationiert
waren, prägten das Dorfleben -
nicht zuletzt, weil sie den Alten-
rather Mädchen gern den Hof
machten.
„Altenrath ist ein Phänomen“,
sind sich die ehemaligen Dorfbe-
wohner einig. Wer hier aufge-
wachsen ist, verbindet vieles mit
dem Ort. Und mit einem Augen-
zwinkern fügen die Urgesteine an:
Neubürger ist man hier erst dann
nicht mehr, wenn man mindestens
50 Jahre im Dorf gelebt hat.
Nach dem Zweiten Weltkrieg wur-
den viele Familien in Altenrath
angesiedelt, weil ihre Häuser in
Troisdorf zerstört worden waren.
Ihre Kinder besuchten die Volks-

schule, unterrichtet von Lehrer
Schuhmacher - ein Name, der in
Altenrath bis heute bekannt ist.
Seine Tochter, ebenfalls regelmä-
ßige Stammtischbesucherin, be-
richtete von seinem Engagement:
Er baute mit am Sportplatz, orga-
nisierte Theateraufführungen im
alten Saal an der Flughafenstra-
ße, war tief im Vereinsleben ver-
wurzelt, ein „wahrer Vereins-
mensch“ ist er gewesen, der vie-
les für das Dorf getan hat. Auch
deshalb erhielt er für seinen uner-
müdlichen Einsatz später das Bun-
desverdienstkreuz.
Heute hat sich vieles verändert.
Das Dorf ist gewachsen, die Ge-
meinschaft nicht mehr so eng wie
früher. Doch das hält die Stamm-

tischgäste nicht davon ab, sich
regelmäßig in ihrer alten Heimat
zu treffen. Einige kommen dafür
sogar von weit her, etwa von der
Mosel. Sie tauschen sich über das
aus, was im Dorf passiert - die
Bauarbeiten an der Panzerstraße
oder den Zustand der Dorfmitte.
Aber auch weltpolitische Themen
stehen auf der Agenda.
Was bleibt, ist die Verbundenheit
durch das Dorf.
„Altenrath mag sich verändert
haben, aber wir kommen immer
wieder gerne zurück“, stellt Hans
Strobl fest, der mittlerweile selbst
nicht mehr im Dorf wohnt. Aber
die Erinnerungen an die eigene
Heimat - die bleiben für immer.
(pho)
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

TROISDORF

RHEIN-

SIEG-KREIS

Ihre Immobilienexperten

Verkaufen
mit Vertrauen

Gutschein zur 

Wertermittlung  

02241 77 34 9 · sieger-sieger.de

499 €

Keine Barauszahlung möglich. Gutschein ist übertragbar.

Zur Wertermittlung

Mehr aus der eigenen Immobilie machen
Mit einer Modernisierung den Komfort und den Wert des Zuhauses steigern
Die eigene Immobilie ist für die
meisten nicht nur die größte In-
vestition in ihrem Leben, sondern

gleichzeitig eine zentrale Geld-
anlage für die Zukunft. Wertstei-
gerungen der Vergangenheit ge-

ben Immobilienkäufern Recht:
Laut Statistischem Bundesamt ha-
ben sich die Preise für Ein- und
Mehrfamilienhäuser im Zeitraum
von 2010 bis 2022 um 64 Prozent
erhöht. Prognosen zufolge werden
die Immobilienpreise bis 2030

weiter steigen. Mit gezielten Mo-
dernisierungen können Immobili-
eneigentümer dazu beitragen, den
Wert noch weiter zu verbessern.
Stilvoller Stilvoller Stilvoller Stilvoller Stilvoller Wärmepuffer und ge-Wärmepuffer und ge-Wärmepuffer und ge-Wärmepuffer und ge-Wärmepuffer und ge-
schützter Freisitzschützter Freisitzschützter Freisitzschützter Freisitzschützter Freisitz
Eine Modernisierung bietet gleich

Bewegliche Verglasungen holen die Natur ins Haus.Bewegliche Verglasungen holen die Natur ins Haus.Bewegliche Verglasungen holen die Natur ins Haus.Bewegliche Verglasungen holen die Natur ins Haus.Bewegliche Verglasungen holen die Natur ins Haus.
Foto: DJD/Solarlux/Constantin MeyerFoto: DJD/Solarlux/Constantin MeyerFoto: DJD/Solarlux/Constantin MeyerFoto: DJD/Solarlux/Constantin MeyerFoto: DJD/Solarlux/Constantin Meyer
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mehrere Vorteile: Sie verschönert das
Objekt und erhöht den Wohnkom-
fort - kann sich aber auch dauerhaft
durch mehr Energieeffizienz und eine
positive Wertentwicklung auszahlen.
Dazu gibt es verschiedene Möglich-
keiten. Ein stilvoller Wärmepuffer ist
beispielsweise eine ungedämmte Ter-
rassenüberdachung mit seitlichen
Glaselementen, das sogenannte
Glashaus. Es ist auch als Kaltwinter-
garten bekannt und bietet Bauleu-
ten einen geschützten Sitz im Frei-
en. Selbst bei Wind und Wetter kön-
nen die Bewohner die Vorzüge ihres
Gartens genießen und dank der
schützenden Schiebetüren bereits
im Frühjahr und bis in den späten
Herbst hinein auf der Terrasse sit-
zen. „Denn ein Glashaus bietet den
nötigen Schutz vor überraschen-
den Regenschauern und kühlen Ab-
endtemperaturen. Komplett ge-
schlossen oder zum Teil geöffnet,
können es die Bewohner je nach
Witterungslage flexibel nutzen“,
erklärt Rainer Jaspers von Solar-
lux. Der gläserne Anbau wirkt sich
somit positiv auf das Wohngefühl

Mit einem Glashaus gehen Innen- und Außenbereich fließend ineinander über.Mit einem Glashaus gehen Innen- und Außenbereich fließend ineinander über.Mit einem Glashaus gehen Innen- und Außenbereich fließend ineinander über.Mit einem Glashaus gehen Innen- und Außenbereich fließend ineinander über.Mit einem Glashaus gehen Innen- und Außenbereich fließend ineinander über.
Foto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannFoto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannFoto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannFoto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannFoto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmann

Gläserne Anbauten verbessern den Wohnkomfort und können langfristig denGläserne Anbauten verbessern den Wohnkomfort und können langfristig denGläserne Anbauten verbessern den Wohnkomfort und können langfristig denGläserne Anbauten verbessern den Wohnkomfort und können langfristig denGläserne Anbauten verbessern den Wohnkomfort und können langfristig den
Wert der eigenen Immobilie steigern. Foto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannWert der eigenen Immobilie steigern. Foto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannWert der eigenen Immobilie steigern. Foto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannWert der eigenen Immobilie steigern. Foto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannWert der eigenen Immobilie steigern. Foto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmann

und den Immobilienwert aus.
Energieeffizienz verbessern undEnergieeffizienz verbessern undEnergieeffizienz verbessern undEnergieeffizienz verbessern undEnergieeffizienz verbessern und
Zuschüsse nutzenZuschüsse nutzenZuschüsse nutzenZuschüsse nutzenZuschüsse nutzen
Als energieeffiziente Modernisie-
rungsmaßnahme sind insbesondere
auch wärmegedämmte Lösungen wie
Wintergärten, Glas-Faltwände und
das Maximal-Schiebefenster cero

von Solarlux geeignet. Weiterer Vor-
teil: Sie sind durch das Bundesamt
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA) mit bis zu 12.000 Euro förder-
fähig. Unter www.solarlux.com etwa
gibt es mehr Informationen dazu und
eine direkte Kontaktmöglichkeit. Mit
den großen Glasflächen wird mehr

Sonnenlicht eingefangen, für mehr
Licht und Wärme im Zuhause. Die
beweglichen Verglasungen bieten
noch mehr Komfort: Sie öffnen die
Fassade großzügig und holen die
Natur ins Haus. Innen- und Außen-
bereich gehen somit fließend
ineinander über. (DJD)
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Premiere in Troisdorf:
OPEN DOOR DAY Camp Spich 2025
ExtremsportlerExtremsportlerExtremsportlerExtremsportlerExtremsportler,,,,, Musik Musik Musik Musik Musiker und Un-er und Un-er und Un-er und Un-er und Un-
ternehmer Joey Kelly stimmt dieternehmer Joey Kelly stimmt dieternehmer Joey Kelly stimmt dieternehmer Joey Kelly stimmt dieternehmer Joey Kelly stimmt die
rund 200 Schülerinnen und Schü-rund 200 Schülerinnen und Schü-rund 200 Schülerinnen und Schü-rund 200 Schülerinnen und Schü-rund 200 Schülerinnen und Schü-
ler des Heinrich-Böll-Gymnasi-ler des Heinrich-Böll-Gymnasi-ler des Heinrich-Böll-Gymnasi-ler des Heinrich-Böll-Gymnasi-ler des Heinrich-Böll-Gymnasi-
ums auf das besondere Formatums auf das besondere Formatums auf das besondere Formatums auf das besondere Formatums auf das besondere Format
zur Fzur Fzur Fzur Fzur Fach- und ach- und ach- und ach- und ach- und Arbeitskräftesiche-Arbeitskräftesiche-Arbeitskräftesiche-Arbeitskräftesiche-Arbeitskräftesiche-
rung der rung der rung der rung der rung der TROWISTTROWISTTROWISTTROWISTTROWISTA ein.A ein.A ein.A ein.A ein.
Der Fach- und Arbeitskräfteman-
gel stellt Unternehmen zuneh-
mend vor Herausforderungen.
Gleichzeitig stehen viele junge
Menschen kurz vor ihrem Schul-
abschluss und suchen nach Ori-
entierung für ihre berufliche Zu-
kunft - oft ohne zu wissen, welche
Möglichkeiten in ihrer direkten
Umgebung existieren. Mit dem
OPEN DOOR DAY Camp Spich am
vergangenen Montag, hat die
Troisdorfer Wirtschaftsförderung
(TROWISTA) in Kooperation mit
dem Rhein-Sieg-Kreis, eingebun-
den in das Landesprogramm „Kein
Abschluss ohne Anschluss“
(KAoA), ein innovatives Format ins
Leben gerufen. Ziel ist es, Unter-
nehmen und Schulen enger zu-
sammenzubringen und gemein-
sam neue Wege in der Fachkräf-
tesicherung zu gehen.
Zum Auftakt begrüßten TROWIS-
TA-Geschäftsführer Alexander
Miller, Bürgermeister Alexander
Biber und Schulleiter Ralph Last
die mehr als 200 Schülerinnen
und Schüler der Oberstufe des

Schul- und Sportsamtsleitung Simone Duggan, Bürgermeister Alexander Biber, Lehrerin Bentje Caspari,Schul- und Sportsamtsleitung Simone Duggan, Bürgermeister Alexander Biber, Lehrerin Bentje Caspari,Schul- und Sportsamtsleitung Simone Duggan, Bürgermeister Alexander Biber, Lehrerin Bentje Caspari,Schul- und Sportsamtsleitung Simone Duggan, Bürgermeister Alexander Biber, Lehrerin Bentje Caspari,Schul- und Sportsamtsleitung Simone Duggan, Bürgermeister Alexander Biber, Lehrerin Bentje Caspari,
Viktoria Kraus vom Rhein-Sieg-Kreis, Schulleiter Ralph Last, Wirtschaftsförderer Tobias Voits, TROWISTA-Viktoria Kraus vom Rhein-Sieg-Kreis, Schulleiter Ralph Last, Wirtschaftsförderer Tobias Voits, TROWISTA-Viktoria Kraus vom Rhein-Sieg-Kreis, Schulleiter Ralph Last, Wirtschaftsförderer Tobias Voits, TROWISTA-Viktoria Kraus vom Rhein-Sieg-Kreis, Schulleiter Ralph Last, Wirtschaftsförderer Tobias Voits, TROWISTA-Viktoria Kraus vom Rhein-Sieg-Kreis, Schulleiter Ralph Last, Wirtschaftsförderer Tobias Voits, TROWISTA-
Geschäftsführer Alexander Miller sowie der Geschäftsführer der Helm Einrichtungs GmbH freuen sich aufGeschäftsführer Alexander Miller sowie der Geschäftsführer der Helm Einrichtungs GmbH freuen sich aufGeschäftsführer Alexander Miller sowie der Geschäftsführer der Helm Einrichtungs GmbH freuen sich aufGeschäftsführer Alexander Miller sowie der Geschäftsführer der Helm Einrichtungs GmbH freuen sich aufGeschäftsführer Alexander Miller sowie der Geschäftsführer der Helm Einrichtungs GmbH freuen sich auf
das Pilotprojekt OPEN DOOR DAY Camp Spich und den Inspirationsvortrag von Joey Kelly.das Pilotprojekt OPEN DOOR DAY Camp Spich und den Inspirationsvortrag von Joey Kelly.das Pilotprojekt OPEN DOOR DAY Camp Spich und den Inspirationsvortrag von Joey Kelly.das Pilotprojekt OPEN DOOR DAY Camp Spich und den Inspirationsvortrag von Joey Kelly.das Pilotprojekt OPEN DOOR DAY Camp Spich und den Inspirationsvortrag von Joey Kelly.

Heinrich-Böll-Gymnasiums Trois-
dorf, bevor diese gespannt dem
Motivationsvortrag „NO LIMITS -
Wie schaffe ich mein Ziel“ von
Extremsportler Joey Kelly lausch-
ten. Dieser berichtete von seinen
Marathon- und Ironmanläufen,
seiner Südpolexpedition und sei-
nem Survivaltrip auf den Spuren
von Rüdiger Nehberg - von der
Nordsee bis zur Zugspitze. „Die

Option aufzugeben gibt es nicht.“
Diese und ähnliche Aussagen
brannten sich bei den Schüler-
innen und Schülern ein, welche
nach dem Auftritt hoch motiviert
und voller Tatendrang in die zwölf
teilnehmenden Betriebe des
Camp Spichs strömten.
„Mit unserem Open Door Day
Camp Spich, der in diesem Jahr
erstmals stattfand, bringen wir

Schule und Wirtschaft auf eine
neue, niederschwellige und per-
sönliche Weise zusammen. Die
Schülerinnen und Schüler lernen
nicht nur die Unternehmen und das
Gewerbegebiet kennen, sondern
auch die Menschen dahinter - von
der Geschäftsführung bis zu den
Auszubildenden. Gespräche auf
Augenhöhe, authentische Einbli-
cke hinter die Kulissen und ein
aktives Mitmach-Programm - das
begeistert“, betont Alexander Mil-
ler, Geschäftsführer der TROWIS-
TA. „Zugleich zeigt dieses Format,
wie stark und vielfältig unser Wirt-
schaftsstandort Troisdorf ist. Exem-
plarisch steht das Gewerbegebiet
Spich für die gebündelte Kompe-
tenz und Innovationskraft, die oft
im Verborgenen liegt - mit Pro-
dukten, die direkt vor unserer
Haustür entstehen und uns täg-
lich begegnen“, so Miller weiter.
Auch Tobias Voits, Wirtschaftsför-
derer der TROWISTA und verant-
wortlich für die Fachkräftesiche-
rung am Standort Troisdorf, zeigt
sich stolz und begeistert zugleich:
„Diese Veranstaltung ist ein vol-
ler Erfolg und der Startschuss für
weitere Formate dieser Art. Die di-
rekte Begegnung zwischen Jugend-
lichen und Unternehmen ist der
Schlüssel, um zukünftige Fachkräf-
te für unsere Region zu begeistern.

Der Besuch von TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller (2. v. l.) sowie Wirtschaftsförderer Tobias VoitsDer Besuch von TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller (2. v. l.) sowie Wirtschaftsförderer Tobias VoitsDer Besuch von TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller (2. v. l.) sowie Wirtschaftsförderer Tobias VoitsDer Besuch von TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller (2. v. l.) sowie Wirtschaftsförderer Tobias VoitsDer Besuch von TROWISTA-Geschäftsführer Alexander Miller (2. v. l.) sowie Wirtschaftsförderer Tobias Voits
(1. v. r.) mit den Schülern bei W. Müller, einem der Technologieführer im Bereich Extrusionsblasformen,(1. v. r.) mit den Schülern bei W. Müller, einem der Technologieführer im Bereich Extrusionsblasformen,(1. v. r.) mit den Schülern bei W. Müller, einem der Technologieführer im Bereich Extrusionsblasformen,(1. v. r.) mit den Schülern bei W. Müller, einem der Technologieführer im Bereich Extrusionsblasformen,(1. v. r.) mit den Schülern bei W. Müller, einem der Technologieführer im Bereich Extrusionsblasformen,
begeisterte von Anfang bis Ende.begeisterte von Anfang bis Ende.begeisterte von Anfang bis Ende.begeisterte von Anfang bis Ende.begeisterte von Anfang bis Ende.
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Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Wir haben ein Format geschaffen,
das auf alle Schulformen übertrag-
bar ist und in jedem Gewerbege-
biet Troisdorfs problemlos durch-
geführt werden kann.“
Mitorganisatorin des OPEN DOOR
DAYS sowie Koordinatorin des Lan-
desprogramms „KAoA“ im Rhein-
Sieg-Kreis, Viktoria Kraus, er-
gänzt: „Wir setzen den Schwer-
punkt im Übergangsmanagement
Schule-Beruf auf Praxisorientie-
rung in den Betrieben vor Ort. Die
Landesinitiative „Kein Abschluss
ohne Anschluss“ gibt einen Rah-
men vor und wir bewegen uns mit
dem Open Door Day im Bereich
der obligatorischen Praxisphasen
in der Sekundarstufe II. Die Ju-
gendlichen erhalten Einblicke in
die Wirtschaft vor Ort, können
ihre persönlichen Stärken und In-
teressen mit den Anforderungen
der Betriebe abgleichen und im
besten Fall in weiteren Praktika
vertiefen“.
Auch Frau Caspari, Lehrerin und
zuständig für das Thema Berufs-
orientierung am Heinrich-Böll-

Joey Kelly fand schnell die richtigen Worte um die 200 Schülerinnen undJoey Kelly fand schnell die richtigen Worte um die 200 Schülerinnen undJoey Kelly fand schnell die richtigen Worte um die 200 Schülerinnen undJoey Kelly fand schnell die richtigen Worte um die 200 Schülerinnen undJoey Kelly fand schnell die richtigen Worte um die 200 Schülerinnen und
Schüler in der Eventlocation „Zur Heide“ im Camp Spich auf ihren TagSchüler in der Eventlocation „Zur Heide“ im Camp Spich auf ihren TagSchüler in der Eventlocation „Zur Heide“ im Camp Spich auf ihren TagSchüler in der Eventlocation „Zur Heide“ im Camp Spich auf ihren TagSchüler in der Eventlocation „Zur Heide“ im Camp Spich auf ihren Tag
einzuheizen.einzuheizen.einzuheizen.einzuheizen.einzuheizen.

Gymnasium Troisdorf, unter-
streicht die Bedeutung solcher
Veranstaltungen: „Es war eine
rundum gelungene Veranstaltung
mit einem tollen Auftakt durch
Joey Kelly. Ich hatte den Eindruck,
dass die Schülerinnen und Schü-
ler sehr motiviert und die Unter-
nehmen, die wir besucht haben,
außerordentlich bemüht und
freundlich waren. Allein das brei-
te Spektrum an Unternehmen im
Gewerbegebiet Camp Spich hat
mich wirklich beeindruckt und
zeigt mir, dass es sich immer
wieder lohnt an Formaten dieser
Art teilzunehmen. Ich möchte
mich an dieser Stelle noch einmal
ganz herzlich bei Herrn Voits von
der TROWISTA und Frau Kraus
vom Rhein-Sieg-Kreis für Ihre Or-
ganisation des Open Door Day be-
danken „
Ein Erfolgsmodell mit ZukunftEin Erfolgsmodell mit ZukunftEin Erfolgsmodell mit ZukunftEin Erfolgsmodell mit ZukunftEin Erfolgsmodell mit Zukunft
Nach dem erfolgreichen Auftakt
steht fest: Dieses Event soll keine
einmalige Aktion bleiben. „Wir
haben den Grundstein gelegt, um
die Vernetzung zwischen jungen

Menschen und Unternehmen in
Troisdorf und im gesamten Rhein-
Sieg-Kreis weiter zu intensivieren“,
fasst Tobias Voits zusammen.
Ein Dank gilt auch der Sparkasse
Köln, der VR-Bank Bonn Rhein-
Sieg eG und den Stadtwerken Trois-

dorf, deren finanzielle Unterstüt-
zung die Umsetzung des Projekts
in dieser Form ermöglicht hat. Da-
mit haben sie aktiv zur Förderung
junger Menschen beigetragen und
sind zugleich selbst attraktive Ar-
beitgeber in der Region.
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hera - Die Hochzeitsmesse
10 Jahre in Troisdorf

Fotos: Doreen KuhrFotos: Doreen KuhrFotos: Doreen KuhrFotos: Doreen KuhrFotos: Doreen Kuhr

Fotos: Doreen KuhrFotos: Doreen KuhrFotos: Doreen KuhrFotos: Doreen KuhrFotos: Doreen Kuhr

Am Sonntag, 23. Februar, öffnen
sich zum zehnten Mal die Türen in
der Stadthalle Troisdorf für die
hera Hochzeitsmesse.
Rund 40 Aussteller aus mehr als
20 verschiedenen Branchen ste-
hen bereit, um die Besucher zu
beraten, zu begeistern und zu in-
spirieren.
Aktuelle, wunderschöne Braut-
kleider, dazu passende Hochzeits-
anzüge - von elegant bis lässig,
individuelle Trauringe und vieles
mehr wird es in großer Auswahl
geben. Dekorationen, Blumen,
Fotografen, freie Trauredner und
Tortenkünstler - all das ist vor
Ort. Die ausgesuchten Spezialis-
ten brennen für Hochzeiten und
freuen sich darauf, mit ihrer
Dienstleistung und ihren Ideen ein
Stück vom Hochzeitstag zu wer-
den.
Zur hera Hochzeitsmesse gehört
auch Entertainment. So lassen Sie
sich vor der Fotobox fotografieren
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Fotos: Adornia BrautmodeFotos: Adornia BrautmodeFotos: Adornia BrautmodeFotos: Adornia BrautmodeFotos: Adornia Brautmode

und nehmen die Erinnerungsbil-
der gleich mit nach Hause. Ein
Zauberkünstler wird Sie mit sei-
ner Close-Up Zauberer verblüffen,
Live-Musiker singen Ihr persönli-
ches Lieblingslied. Das alles könn-
te auch Ihre Hochzeit bereichern.
Sie wissen gar nicht genau wo
und wie Sie anfangen sollen?
Dann lassen Sie sich von der Hoch-
zeitsplanerin vor Ort beraten. Sie
steht mit viel Erfahrung, Tipps und
Ideen zur Verfügung. Auf Wunsch
gestaltet Sie auch die gesamte
Hochzeit nach Ihren persönlichen
Wünschen, im Rahmen Ihres Bud-
gets.
Die hera Hochzeitsmessen zeich-
nen sich durch ausgewählte Aus-
steller aus. Bei uns ist es nicht
laut und überfüllt, sondern es
empfängt Sie eine angenehme
freundliche Atmosphäre. Hier dür-
fen Sie zwischen 11 und 18 Uhr
durch die Gänge schlendern, Le-
ckereien probieren und Ihre Hoch-
zeit planen, ganz ohne Stress.
Zwischendurch nehmen Sie in der
Catering-Lounge Platz, genießen

warme und kalte Getränke und
eine Kleinigkeit gegen den Hun-
ger.
Hier dürfen Sie sich ausruhen und
miteinander beraten, bevor Sie
zu den nächsten Ausstellern ge-
hen.
Wir freuen uns, Sie ein Stück aufWir freuen uns, Sie ein Stück aufWir freuen uns, Sie ein Stück aufWir freuen uns, Sie ein Stück aufWir freuen uns, Sie ein Stück auf
dem dem dem dem dem WWWWWeg zu Ihrer Hochzeit be-eg zu Ihrer Hochzeit be-eg zu Ihrer Hochzeit be-eg zu Ihrer Hochzeit be-eg zu Ihrer Hochzeit be-
gleiten zu dürfen.gleiten zu dürfen.gleiten zu dürfen.gleiten zu dürfen.gleiten zu dürfen.
Infos:Infos:Infos:Infos:Infos:
hera - Die Hochzeitsmesse
Sonntag, 23. Februar
Stadthalle Troisdorf
Kölner Straße 167
53840 Troisdorf
Karten zum Preis von 5 Euro gibt
es ausschließlich an der Tages-
kasse. Kinder und Jugendliche
bis 16 Jahren haben freien Ein-
tritt. Der letzte Einlass erfolgt um
16.30 Uhr. So haben Sie Zeit
genug, gezielt Ihre Unterstützer
in Sachen Hochzeit kennenzuler-
nen.
Weitere Infos und eine Übersicht
zu den Ausstellern auf
www.agentur-janke.de sowie auf
Facebook und Instagram.
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Franz Wacik im Bilderbuchmuseum
Seit Mittwoch, 7. Februar, ist die
Ausstellung „Franz Wacik - Kunst
im Kinderbuch. Eine Tendenz zu
Beginn des 20. Jahrhunderts“ im
Bilderbuchmuseum auf Burg
Wissem zu sehen.
Der österreichische Künstler
führte den Wiener Jugendstil (Se-
zessionsstil) seinerzeit flächend-
eckend in die Kinderbuchillust-
ration ein. Daraus folgte, dass
Kinder in der Illustrierten Kunst
erstmals als eigenständige In-
dividuen ernst und damit auch
wichtig genommen wurden. Die
Ausstellung läuft noch bis zum
27. April.
Im Jahr 2019 war es der Müns-
teraner Antiquar Winfried Gei-
senheyner, der dem Bilderbuch-
museum Troisdorf das Angebot
unterbreitete, originale Zeich-
nungen von Wacik zu erwerben.
Die Bedeutung des Illustrators
und die Chance auf seltene Ori-
ginale gaben Anstoß dazu, den
Kauf durchzuführen.
Dieser wurde 2024 abgeschlos-
sen - und nach 6-monatiger Vor-
bereitung können die Exempla-
re nun einer breiteren Öffent-

lichkeit präsentiert werden.
Zum Ende des 19. Jahrhundert
veränderte sich das Bild des Kin-

des in der Gesellschaft, und des-
halb auch in den Kinderbüchern:
„Das Kind wird zum ersten Mal
in seiner Individualität wahrge-
nommen und abgeholt. Es wer-
den Geschichten für Kinder ge-
schrieben und illustriert“, schil-
dert Vivien Sudermann, Kurato-
rin der Ausstellung.
Der direkte Fokus auf das Kind
selbst ist neu - daraus entsteht
zu Beginn des 20. Jahrhundert
die Idee, das Kind auch in sei-
ner Ästhetik weiterzuentwi-
ckeln: Eine auch durch die Bie-
dermeier Zeit „verniedlichte“
Kunst wird wieder seriöser. Die
Kunst stellt - ganz im Sinne des
Jugendstils - den Menschen in
den Mittelpunkt. Und die neue
Idee verbreitet sich schnell wei-
ter, denn mit dem „LITO-Druck“,
entwickelt sich parallel der
Buch- und Bilderdruck maßgeb-
lich weiter, Drucken ist nun
schneller und unkomplizierter
möglich.
 „Unsere Ausstellung umfasst 53
Bilder, das sind wahre Schätze,
denn Originale aus dieser Zeit
zu bekommen, ist nicht einfach.
Oft wurden die Bücher wegge-
worfen, sind verschollen oder
verbrannt“, sagt Museumsleite-
rin Dr. Liesen.

Neben Kinder- und Jugendbü-
chern arbeitete Wacik auch für
die humoristische Wochenzeit-
schrift „Muskete“. Sie wurde
zwischen 1905 und 1941 jeden
Donnerstag herausgegeben und
nahm mithilfe Waciks Illustrati-
onen Stellung zu Krieg, Kirche,
Politik und Gesellschaft. Hier
lässt sich kein Bezug zu Kinder-
büchern finden. Weil Waciks Il-
lustrationen für die „Muskete“
aber einen wichtigen Teil seines
Schaffens darstellen, sind eini-
ge als Kopien ebenfalls im Bil-
derbuchmuseum zu sehen. (pho)
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151 Jahre MGV Spich
Die karnevalistische Andacht in St. Mariä Himmelfahrt
Der MGV mitten im Spicher Le-Der MGV mitten im Spicher Le-Der MGV mitten im Spicher Le-Der MGV mitten im Spicher Le-Der MGV mitten im Spicher Le-
bensgefühlbensgefühlbensgefühlbensgefühlbensgefühl
In den ersten Tagen des noch jun-
gen Jahres beginnt beim MGV die
Vorbereitung der alljährlichen
Andacht für unsere Karnevalsje-
cken in der Spicher Pfarrkirche.
Am Sonntag, 9. Februar, haben
Pfarrer Hermann Josef Zeyen und
das Ensemble des MGV Spich
herzlich eingeladen.
Auch in diesem Jahr bringen sie
Fastelovend und den „lieben
Gott“ mit Humor und Herz zu-
sammen. Pünktlich zum Glocken-
schlag um 16 Uhr zieht Pastor
Zeyen mit dem Spicher Prinzen
Thomas I., seiner strahlenden
Prinzessin Kerstin I. und dem
prächtigen Komitee unserer Spi-
cher Burggarde zum wunderbar
tosenden Klang der Orgelfanfare
in das bis zum letzten Platz ge-
füllte Gotteshaus ein. Prächtig
ist das bunte Bild der Kostüme,
Masken und Fahnen.
Der Ablauf der Andacht ist sorg-
fältig abgestimmt. Ganz klar:
Das Erzbistum Köln ist eine Hoch-
burg des Karnevals. Die stilvolle
Einführung von Karl Rosenbaum
unter dem Motto: „Elf Dinge, die
Ihr über den Karneval wissen
sollt“ wird von der Gemeinde mit
Begeisterung aufgenommen.
Pastor Zeyen vollzieht die litur-
gische Ausgestaltung dieser Fei-
erstunde, und es ist ihm seine
herzliche Freude an dem jecken
Spill anzumerken.
Andrey Telegin hat das Programm

zur Umrahmung der besinnlichen
Vesper zusammengestellt und
seinen Sängern auf den Leib ge-
schneidert. Die Männer bringen
die Auswahl mit Herzblut zum Vor-
trag. Die Arrangements lassen
„Gänsehautgefühl“ spürbar wer-
den. Man kann der musikalischen
Leistung des kleinen Chores nur
ein Lob aussprechen. Die einge-

Spicher Prinzenpaar gemeinsam mit Ensemble MGV-SpichSpicher Prinzenpaar gemeinsam mit Ensemble MGV-SpichSpicher Prinzenpaar gemeinsam mit Ensemble MGV-SpichSpicher Prinzenpaar gemeinsam mit Ensemble MGV-SpichSpicher Prinzenpaar gemeinsam mit Ensemble MGV-Spich

streuten Zwischentexte sind pas-
send abgestimmt und regen zum
Nachdenken an.
Das Herz der Narrenschar erobern
die Sänger besonders mit den köl-
schen Tönen die zum leisen Mit-
singen animieren. Sicherlich einer
der vielen Höhepunkte dieser An-
dacht ist der Moment, als Prinz
und Prinzessin, Pastor Zeyen, MGV

Voll besetze Kirche während der AndachtVoll besetze Kirche während der AndachtVoll besetze Kirche während der AndachtVoll besetze Kirche während der AndachtVoll besetze Kirche während der Andacht

und die ganze Narrenschar der
Gemeinde gemeinsam den „Iri-
schen Segen op kölsch“ anstim-
men, da fließen sogar auch Trän-
chen der Rührung. Zum Orgelklang,
mit dem Segen Gottes und dem
hebräischen Friedensgruß „Al shlo-
sha d´varim“ gehen alle nach gut
einer Stunde in bester Stimmung
wieder auseinander.
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Knieschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, 
das Menschen jeden Alters betreffen kann. Die 
Ursachen reichen von Sportverletzungen und 
Unfällen über Abnutzungserscheinungen bis hin 
zu rheumatischen Erkrankungen. Häufige Auslöser 
sind Meniskusrisse, Kreuzbandverletzungen und 
Kniegelenksarthrose. Bei schweren Fällen von 
Kniearthrose, wenn konservative Therapien keine 
ausreichende Linderung mehr bringen, kann eine 
Knieendoprothese (Knie-TEP) notwendig werden.

Bei einer Knie-TEP ist Präzision der Schlüssel zum 
Erfolg!

Mit Mako SmartRobotics™ hat sich die 
Kniegelenkersatzchirurgie grundlegend verändert. 
Diese innovative Technologie kombiniert CT-

basierte 3D-Planungssoftware mit der AccuStop 
™-Technologie und haptischem Feedback, um 
eine präzisere und individuellere Behandlung zu 
ermöglichen.

Durch den Stryker Mako-Roboter kann der Chirurg 
die Implantate millimetergenau positionieren, 
um so gesundes Gewebe optimal zu schonen. 
Dank der roboterarm-assistierten Chirurgie kann 
eine Genauigkeit von 0,5 mm oder 0,5 Grad 
erreicht werden. Dies führt zu einer potenziell 
schnelleren Genesung und weniger postoperativen 
Schmerzen. Der Mako-Roboterarm arbeitet dabei 
nicht selbstständig, sondern dient als hochpräzises 
Instrument in den Händen erfahrener Operateure. 
Die Spezialisten der Beta Klinik stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung. 

Jetzt Termin 

sichern!

MAKO SmartRobotics™
Präzision und Innovation in der Knie-Endoprothetik

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: 0228 90 90 750
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
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0228 90 90 750
• Privates Klinik- und Facharztzentrum
15 • 53227 Bonn

Kooperationstreffen von SoFa e. V.
Am 4. Februar fand das Koope-
rationstreffen zwischen dem
Zentrum für Therapeutisches
Reiten Johannisberg e. V. in
Windhagen, hier vertreten durch
Frau Michel, der Kinderstiftung
Troisdorf, vertreten durch Fr.
Schrahe und SoFa e. V. statt.
Es wurde eine Vereinbarung zu-
gunsten der von uns betreuten
Kinder getroffen.
Wir werden dank der großarti-
gen und wertschätzenden Unter-
stützung des Zentrum für Thera-
peutisches Johannisberg e. V. zeit-
nah ein Pferdgestütztes Heilpäd-
agogisches Angebot durchfüh-
ren können.
Herzlichen Dank an Marion Dra-
che, der Inhaberin des Reitthe-
rapiezentrums für diese Mög-
lichkeit. Leiten wird dies unse-
re Mitarbeiterin Vera Kläsgen,
Fachkraft für Pferdgestützte

Pädagogik. Zusatzbezeichnung:
Reit- und Voltigierpädagogin in
Begleitung einer weiteren Fach-
kraft von SoFa e. V.
Dieses Projekt wäre ohne die
Finanzierung der Kinderstiftung
Troisdorf undenkbar gewesen.
Hier möchte ich mich im Namen
unserer Familien, insbesondere
deren Kindern, für diese beson-
dere Unterstützung bedanken.
Ein grosses Dankeschön geht
auch an unseren Vorstandsvor-
sitzenden Herr Wirtz für die ste-
tige Begleitung und Mitorgani-
sation im Vorfeld. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an Vera
Kläsgen und die Vermittlung,
baldige Durchführung und Mit-
organisation.
Das gesamte Team hat diesen
Prozess vorangetrieben und alle
freuen sich über dieses wert-
volle Angebot. Foto: SoFa e. V.Foto: SoFa e. V.Foto: SoFa e. V.Foto: SoFa e. V.Foto: SoFa e. V.
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Jeck Friday 2025
Jetzt Karten sichern
Am 28. Februar28. Februar28. Februar28. Februar28. Februar laden die KG „Fi-KG „Fi-KG „Fi-KG „Fi-KG „Fi-
dele Sandhasen“ Oberlar vondele Sandhasen“ Oberlar vondele Sandhasen“ Oberlar vondele Sandhasen“ Oberlar vondele Sandhasen“ Oberlar von
1953 e1953 e1953 e1953 e1953 e.....     VVVVV..... und das TTTTTanzcorps Fi-anzcorps Fi-anzcorps Fi-anzcorps Fi-anzcorps Fi-
dele Sadele Sadele Sadele Sadele Sandhasenndhasenndhasenndhasenndhasen alle jungen Je-
cken ein, gemeinsam in der Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-Stadt-
halle halle halle halle halle TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf wieder eine unver-
gessliche Karnevalsparty zu feiern.
Ein hochkarätiges Line-up sorgt
für ausgelassene Stimmung: Fi-Fi-Fi-Fi-Fi-
asko, Lupo, Eldorado, Kempesasko, Lupo, Eldorado, Kempesasko, Lupo, Eldorado, Kempesasko, Lupo, Eldorado, Kempesasko, Lupo, Eldorado, Kempes
Feinest und Druckluft. DJ JürgenFeinest und Druckluft. DJ JürgenFeinest und Druckluft. DJ JürgenFeinest und Druckluft. DJ JürgenFeinest und Druckluft. DJ Jürgen
BenderBenderBenderBenderBender von 1st Class Entertain-
ment rundet das Programm mit
den besten Karnevalshits ab.

„Wir freuen uns riesig darauf, am
Karnevalsfreitag wieder mit allen
Jecken zu feiern“, so die Veran-
stalter.
Tickets sind ab sofort erhältlich

Jeck Friday in der Stadthalle TroisdorfJeck Friday in der Stadthalle TroisdorfJeck Friday in der Stadthalle TroisdorfJeck Friday in der Stadthalle TroisdorfJeck Friday in der Stadthalle Troisdorf

unter: www.jeck-friday.de oder di-
rekt über den Ticketshop unter
https://bit.ly/JECKFRIDAY25.
Jeck Friday 2025Jeck Friday 2025Jeck Friday 2025Jeck Friday 2025Jeck Friday 2025
Freitag, 28. Februar in der Stadt-

halle Troisdorf
Beginn: 18.11 Uhr
(Einlass 16.30 Uhr)
Eintritt (ab 16 Jahre):
25 Euro

DJ Jürgen Bender legt beim Jeck Friday aufDJ Jürgen Bender legt beim Jeck Friday aufDJ Jürgen Bender legt beim Jeck Friday aufDJ Jürgen Bender legt beim Jeck Friday aufDJ Jürgen Bender legt beim Jeck Friday auf
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Klaus Mundorf - 

Ihr Dach- und Solar- Experte

für Porz

Karl-Hass-Str. 19   I   53859 Niederkassel   I   Telefon:  02208 9449-0 
https://mundorf-solar.de    I     E-Mail: kontakt@mundorf-gmbh.de    

AALLES AUS EINER HAND

Ihre Vorteile im Überblick
Klaus 

Mundorf
Ihre Leistung Andere 

Anbieter

Lokaler Anbieter ?

Wirtschaftlichkeitsberechnung ?

Verschattungsanalyse ?

Kein Produktzwang ?

Kein Systemzwang ?

Erweiterungen möglich ?

PV Überschussladen ?

Keine versteckten Kosten ?

0 Euro Anzahlung ?

Zahlung nach Inbetriebnahme ?

Dachdeckermeisterbetrieb ?

Echtes Rundum-Sorglos Paket ?

?Persönliche Betreuung nach Installation

Terminankündigung
Burg Wissem

Werbetexten wie die Profis
vhs Troisdorf und Niederkassel

Bilderbuchmuseum/MUSITBilderbuchmuseum/MUSITBilderbuchmuseum/MUSITBilderbuchmuseum/MUSITBilderbuchmuseum/MUSIT
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis 15 bis
16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr16.30 Uhr
Sonntags im Museum: Märchen-Sonntags im Museum: Märchen-Sonntags im Museum: Märchen-Sonntags im Museum: Märchen-Sonntags im Museum: Märchen-
hafte hafte hafte hafte hafte AusblickAusblickAusblickAusblickAusblicke und andere Fe und andere Fe und andere Fe und andere Fe und andere Fens-ens-ens-ens-ens-
terterterterter-Geschichten-Geschichten-Geschichten-Geschichten-Geschichten
Wir schauen uns gemeinsam Ge-
schichte und Geschichten rund
ums Fenster an, besuchen dafür

nicht nur das Bilderbuchmuseum,
sondern auch das Museum für
Stadt- und Industriegeschichte
Troisdorf und werden dann selbst
kreativ.
Workshop für Kinder ab 5 Jahren,
Teilnahmegebühr: 3 Euro, Anmel-
dung unter: 02241/900-427, mit
Elisabeth Rölker.

Sie möchten neue Mitglieder für
Ihren Verein, neue Kunden für
Ihr Unternehmen, neue User als
Influencer/in gewinnen? Wer
seine Botschaften erfolgreich in
Köpfe und Herzen seiner Ziel-
gruppe etablieren möchte, dem
steht eine Vielzahl von Kom-
munikationsmitteln wie etwa
Websites, Newsletter, Mailings
oder Werbeflyer zur Verfügung.
Lernen Sie in diesem Seminar
texten wie die Profis - mit auf-
merksamkeitsstarken Aussa-
gen, die emotional bewegen
und rational überzeugen.
Ab Freitag, 21. März
Kursnummer: 251-20082A
Inneres Inneres Inneres Inneres Inneres WWWWWachstum durch ge-achstum durch ge-achstum durch ge-achstum durch ge-achstum durch ge-
führte Schreibübungenführte Schreibübungenführte Schreibübungenführte Schreibübungenführte Schreibübungen
Haben Sie schon einmal daran
gedacht, Ihre persönlichen Zie-
le im Leben, im Beruf oder in

einem anderen Zusammenhang
schriftlich zu definieren, um
dadurch Klarheit über Heraus-
forderungen zu gewinnen oder
neue Perspektiven für sich zu
entwickeln? Geführte Schreib-
übungen sowie der Austausch
mit anderen unterstützen Sie
dabei. Sie benötigen keinerlei
schriftstellerische Kompeten-
zen, nur die Bereitschaft, das
Schreiben als ein Werkzeug für
sich zu betrachten.
Ab Montag, 24. März
Kursnummer: 251-20083
Für Rückfragen:
Claudia Schwarzbach,
Fachbereichsleiterin:
schwarzbach@vhs-tdf-ndk.de,
02241-89631 40
Anmeldungen unter:
www.vhs-tdf-ndk.de
gez. U.Quaasdorf (vhs-Leiterin)
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Kindersitzung
der Los-Bombelinos am 8. Februar
Ein unvergessliches Fest für über 400 Kinder

Die 400 Kinder im SaalDie 400 Kinder im SaalDie 400 Kinder im SaalDie 400 Kinder im SaalDie 400 Kinder im Saal

Troisdorf-Sieglar. Am 8. Februar
verwandelte sich der Saal zur Küz
in Troisdorf-Sieglar in ein farben-
frohes Fest der Freude und des
Frohsinns. Über 400 fröhliche Kin-
der feierten ausgelassen bei der
diesjährigen Kindersitzung der
Los-Bombelinos und sorgten für
eine fantastische Stimmung, die
den gesamten Saal erfüllte.
Die Veranstaltung bot eine Viel-
zahl von Highlights, die die klei-
nen Narren in ihren Bann zogen.
Die mitreißenden Auftritte der fi-
delen Sandhasen aus Oberlar, der
strahlende Kinderprinz Luan I. aus
Uckendorf, die Mitmach-Kinder-
band von Nino und Pia, die ener-
giegeladenen Tanzmäuse des
Sieglarer Turnvereins und der
zauberhafte Magic Ingo trugen
maßgeblich zur tollen Atmosphä-
re bei und sorgten für strahlende
Gesichter und begeisterte Kin-
deraugen. Zwischen den Auftrit-
ten und bei der anschließenden
Kinderdisco sorgte DJ Jürgen
Zimmermann für gute Laune. Er
unterstützt die Bomis zum drit-
ten Mal bei der Kindersitzung
und hat bereits für 2026 wieder
zugesagt. Die bunten Kostüme,

Veranstalter Alexander Stein der Los Bonbelinos und DJ Jürgen ZimmermannVeranstalter Alexander Stein der Los Bonbelinos und DJ Jürgen ZimmermannVeranstalter Alexander Stein der Los Bonbelinos und DJ Jürgen ZimmermannVeranstalter Alexander Stein der Los Bonbelinos und DJ Jürgen ZimmermannVeranstalter Alexander Stein der Los Bonbelinos und DJ Jürgen Zimmermann

die fröhlichen Tänze und die mit-
reißende Musik machten diesen
Nachmittag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis für alle Anwe-
senden.
Ein ganz besonderer Moment
des Abends war der Besuch des
Bürgermeisters Alexander Bie-
ber, der fröhlich mitfeierte und
die festliche Stimmung mit sei-
ner Anwesenheit bereicherte.
Wie es im Karneval so üblich

ist, übergab er den Orden der
Stadt Troisdorf an den Verant-
wortlichen der Kindersitzung,
Alexander Stein, sowie an den
1. Vorsitzenden der Los-Bombe-
linos, Olaf Meurer. Diese Ehrung
unterstreicht nicht nur die Be-
deutung der Veranstaltung für
die Gemeinschaft, sondern auch
das Engagement der Los-Bom-
belinos für die Förderung des
Kinderkarnevals in Troisdorf.
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Die Vorfreude auf die nächste
Kindersitzung ist bereits groß!
Diese findet am 24. Januar 2026
statt. Der Kartenvorverkauf star-
tet am 11. November. Weitere
Informationen sind auf der Web-
site der Los-Bombelinos unter
<www.los-bombelinos.de> er-
hältlich.
Wir danken allen Teilnehmern,
Helfern und Unterstützern für ei-
nen unvergesslichen Nachmittag
voller Lachen, Freude und Ge-
meinschaft. Wir freuen uns schon
jetzt auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr und darauf, ge-
meinsam neue Erinnerungen zu
schaffen!
Alexander Stein
www.los-boblelinos.de Magic IngoMagic IngoMagic IngoMagic IngoMagic Ingo

Bürgermeister Alexander Bieber mit dem Veranstalter Alexander SteinBürgermeister Alexander Bieber mit dem Veranstalter Alexander SteinBürgermeister Alexander Bieber mit dem Veranstalter Alexander SteinBürgermeister Alexander Bieber mit dem Veranstalter Alexander SteinBürgermeister Alexander Bieber mit dem Veranstalter Alexander Stein
und dem 1. Vorsitzenden der Los-Bonbelinosund dem 1. Vorsitzenden der Los-Bonbelinosund dem 1. Vorsitzenden der Los-Bonbelinosund dem 1. Vorsitzenden der Los-Bonbelinosund dem 1. Vorsitzenden der Los-Bonbelinos Deine Kinderband Pia und NinoDeine Kinderband Pia und NinoDeine Kinderband Pia und NinoDeine Kinderband Pia und NinoDeine Kinderband Pia und Nino
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Anzeige

Karneval bei TanzBreuer

Ob bei Kindern oder Erwachse-
nen und Senioren - das Tanzen
gehört für Groß und Klein un-
trennbar zum Karnevalstreiben
dazu.
Wer kennt das nicht? Kölsche
Tön’ animieren alle Jecken und

auch alle Nicht-Jecken zum Mit-
tanzen und Mitschunkeln, wenn
mit Gleichgesinnten ausgelassen
Karneval gefeiert wird.
Auch in den ADTV-Tanzschulen
Breuer ist schon längst die Vor-
freude auf die jecke Zeit spürbar.
Nicht nur in den Tanzkursen geht
es bunt und lustig zu. Auch zahl-
reiche Veranstaltungen sorgen für
eine ausgelassene Stimmung in
den Sälen von TanzBreuer.
Mit Alaaf durch den Abend geht
es bei der KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevals-Pals-Pals-Pals-Pals-Partyartyartyartyarty für Er-
wachsene am

Samstag, 01.03.2025Samstag, 01.03.2025Samstag, 01.03.2025Samstag, 01.03.2025Samstag, 01.03.2025
in in in in in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.....

Los geht es um 20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr und ge-
tanzt wird, bis die Füße qualmen.

Nicht fehlen dürfen hier die loka-
len Tollitäten, die TanzBreuer ei-
nen Besuch abstatten und natür-
lich kräftig mitfeiern. Seien auch
Sie dabei und genießen Sie stun-
denlang jeckes Treiben zu tanz-
barer Karnevalsmusik!
Und natürlich kommen auch die
Kleinsten nicht zu kurz.
Für Kinder im Kinder im Kinder im Kinder im Kinder im Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10
JahrenJahrenJahrenJahrenJahren gibt es eine eigene Kos-Kos-Kos-Kos-Kos-
tümpartytümpartytümpartytümpartytümparty.
Am Mittwoch, 26.02.2025Mittwoch, 26.02.2025Mittwoch, 26.02.2025Mittwoch, 26.02.2025Mittwoch, 26.02.2025 steigt
in der ADTV-Tanzschule Breuer in
Troisdorf eine riesige Kinder-Kar-
nevalsparty. Willkommen sind alle
Kinder aus dem Rhein-Sieg-Kreis
und natürlich auch Freunde, die
von weiter her kommen und mit-

feiern möchten. VVVVVon 16:11 Uhron 16:11 Uhron 16:11 Uhron 16:11 Uhron 16:11 Uhr
bis 17:33 Uhrbis 17:33 Uhrbis 17:33 Uhrbis 17:33 Uhrbis 17:33 Uhr wird die Tanz-
schule zur Kinder-Karnevals-
Hochburg.
Wenn Sie mitfeiern möchten,
melden Sie sich bitte vorab an.
Das können Sie in den Tanzschu-
len vor Ort, oder online unter
www.tanzbreuer.de tun.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 20. bis 23. Februar
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVononononon
Rottbitze über Rottbitze über Rottbitze über Rottbitze über Rottbitze über WWWWWehrhütte nachehrhütte nachehrhütte nachehrhütte nachehrhütte nach
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter (ca. 250 Hm), 16 km,
Wanderführer Harald Saat, Tel.
0151 56159002, Abfahrt um 9 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Bonn-Beuel)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Nie-on Nie-on Nie-on Nie-on Nie-
derdollendorf nach Königswinterderdollendorf nach Königswinterderdollendorf nach Königswinterderdollendorf nach Königswinterderdollendorf nach Königswinter
(B, 350 Hm), 15 km. Wanderführer
Egon Lang, Tel. 0172 2900660,
Abfahrt um 10 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Beu-
el)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Uckon Uckon Uckon Uckon Ucke-e-e-e-e-
rath Hove nach Königswinterrath Hove nach Königswinterrath Hove nach Königswinterrath Hove nach Königswinterrath Hove nach Königswinter (C,
ca. 320 Hm), 18 km. Wanderführe-
rin Nicole Wichmann, Tel. 02241
9744764, Abfahrt um 8.26 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Siegburg/Hennef)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     VVVVVon Klein-on Klein-on Klein-on Klein-on Klein-
eichen in den Königsforsteichen in den Königsforsteichen in den Königsforsteichen in den Königsforsteichen in den Königsforst (A), 10
km. Wanderführerin Rosi Seul,
Tel. 0228 453259 oder 0178
9776898, Abfahrt um 10 Uhr mit
dem Auto vom Bahnhof in Trois-
dorf (am Parkhaus). Anmeldung
bitte bis zum 22. Februar
Sonntag, 23. Februar: Bergbau-Sonntag, 23. Februar: Bergbau-Sonntag, 23. Februar: Bergbau-Sonntag, 23. Februar: Bergbau-Sonntag, 23. Februar: Bergbau-
weg-Bergischer Streifzug - weg-Bergischer Streifzug - weg-Bergischer Streifzug - weg-Bergischer Streifzug - weg-Bergischer Streifzug - WWWWWan-an-an-an-an-
derung vom Bahnhof Hoffnungst-derung vom Bahnhof Hoffnungst-derung vom Bahnhof Hoffnungst-derung vom Bahnhof Hoffnungst-derung vom Bahnhof Hoffnungst-
halhalhalhalhal, 14 km, 300 Hm (B-C), Wand-
erführer Uli Dallmann, Tel.
015733994208, Abfahrt vom Bahn-
hof Troisdorf um 9.12 Uhr (mit S
19 über Frankfurter Straße, wei-
ter mit RB 25)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.

Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in

bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Ein Blick in die Vergangenheit
Besuch des Internationalen Platzes Vogelsang im Nationalpark Eifel am Dienstag, 29. April
Inmitten des Nationalparks Eifel
befindet sich eine der größten Hin-
terlassenschaften des National-
sozialismus: Die ehemalige NS-
Ordensburg Vogelsang. Nach dem
Zweiten Weltkrieg war die über
100 ha große Anlage zunächst bri-
tischer, dann über viele Jahre als
„Camp Vogelsang“ belgischer
Truppenübungsplatz. Seit 2006 ist
Vogelsang als „Internationaler
Platz (IP) Erinnerungsort und steht
seitdem für Toleranz, Vielfalt und
friedliches Miteinander.
Diesen geschichtsträchtigen Ort
möchten wir gerne am 29.29.29.29.29.     AprilAprilAprilAprilApril
gemeinsam erkunden. Wir bre-
chen um 10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr am Oberlarer
Platz mit dem Bus Richtung Eifel
auf und erreichen das Ziel nach
einer etwa einstündigen Fahrt.
Herzstück und Ausgangspunkt des
Vogelsang IP ist das beeindru-
ckende Besucherzentrum: Der
markante Glasbau auf dem ehe-
maligen Adlerhof steht bewusst
in Kontrast zu den denkmalge-
schützten Bauten aus den 1930er-
Jahren. Zwei Dauerausstellungen
bieten einen barrierefreien und
viersprachigen Zugang zu den bei-
den zentralen Themen des Stand-
ortes: Geschichte und Natur. Die
preisgekrönte Dauerausstellung
der NS-Dokumentation Vogel-

sang widmet sich der Geschichte
des Ortes. Die Erlebnisausstellung
des Nationalpark-Zentrums Eifel
vermittelt die Philosophie „Natur
Natur sein lassen“.
Nach einer ersten Erkundung
knurrt uns sicherlich schon der
Magen, deshalb erwartet uns
um 12 Uhr ein deftiges Eifler
Lunchbüfett im Panoramare-
staurant der Anlage. Dieses bie-
tet fantastische Ausblicke auf
die Umgebung rundherum, die

wir genießen können, während
wir uns gleichzeitig an den Köst-
lichkeiten des Büfetts erfreuen.
Um 13.30 Uhr steht ein Einfüh-
rungsvortrag auf dem Pro-
gramm. Der Vortrag widmet sich
intensiv der Entstehungsge-
schichte der ehemaligen NS-Or-
densburg, deren Grundstein im
Herbst 1934 gelegt wurde, und
legt die wechselvolle Geschich-
te des denkmalgeschützten Ge-
bäudekomplexes dar.

Anschließend kann jeder ent-
spannt auf eigene Faust die Anla-
ge genauer erforschen, die Dau-
erausstellungen genauer unter
die Lupe nehmen oder im Shop
nach einem passenden Mitbring-
sel schauen.
Kartenvorverkauf:
AWO Oberlar e. V.
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
02241-9451628
info@awo-oberlar.de
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TLG organisierte U14 Talents Meeting
Mehr Sport, mehr gemeinsam
Sporttalente allenthalben: Ob-
wohl das „U14 Talents Meeting“
erst zum zweiten Mal in der Trois-
dorfer Leichtathletikhalle Zum Al-
tenforst stattfand, scheint es
schon ein etabliertes Event zu
sein. Mehr als 160 junge Teilneh-
merinnen und Teilnehmern kamen
in die Halle. „Die perfekte Orga-
nisation wird dem Meeting
sicherlich auch in den nächsten
Jahren einen festen Platz in den
Veranstaltungskalendern der Ver-
eine sichern“, mutmaßt Trainer
Sebastian Dreesbach, stellvertre-
tender Vorsitzender der Troisdor-
fer Leichtathletik-Gemeinschaft
TLG.
VVVVViele iele iele iele iele TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer,,,,, viele Bestleis- viele Bestleis- viele Bestleis- viele Bestleis- viele Bestleis-
tungentungentungentungentungen
Und obendrein gab es bemerkens-
werte Leistungen. Samuel Krämer
(M13) freute sich im Hürdenfinale
über eine neue persönliche Best-
zeit und siegte im Finale in star-
ken 10,19s. Im Hochsprung über-
sprang Samuel 1,35 m und sicher-
te sich Bronze, während er im

Weitsprung bei 4,70 m landete
und damit Silber gewann.
Jasmin Hamidi (W12) überzeugte
mit einem schnellen Hürdensprint
und landete in 11,32s auf Rang
zwei. Lya Walkowiak (W13) quali-
fizierte sich in 11,73s für das B-
Finale, das sie in 11,39s gewann.
Eine deutliche Verbesserung zeig-
te auch Leo Stolz (M13) im Weit-
sprung, indem er seine persönli-
che Bestleistung auf 4,44 m stei-
gerte.
Auch auf Inklusion wird geachtetAuch auf Inklusion wird geachtetAuch auf Inklusion wird geachtetAuch auf Inklusion wird geachtetAuch auf Inklusion wird geachtet
Besondere Beachtung fand auch
der Einlagelauf der TLG-Inklusi-
onssportgruppe innerhalb der Ab-

teilung Leichtathletik. Dem Ver-
ein ist es ein besonderes Anlie-
gen, diesen motivierten Athlet-
innen und Athleten Startmöglich-
keiten bei den Wettkämpfen ein-
zuräumen. Viel Lob gab es von den
teilnehmenden Vereinen für die Aus-
richtung durch die TLG: Der Zeit-
plan wurde perfekt eingehalten, die
Vor- und Endläufe kamen sehr gut
an, das Catering war hochwertig
wie immer und alle Kampfrichter-
innen und -richter sowie Helferinnen
und Helfer waren gewohnt hilfsbe-
reit und kommunikativ.
Mehr Ergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.

Junge Leichtathletik-Talente mit Panda Lilly, dem TLG-Maskottchen, v. l. Jasmin Hamidi, Hannah Ulb, LyaJunge Leichtathletik-Talente mit Panda Lilly, dem TLG-Maskottchen, v. l. Jasmin Hamidi, Hannah Ulb, LyaJunge Leichtathletik-Talente mit Panda Lilly, dem TLG-Maskottchen, v. l. Jasmin Hamidi, Hannah Ulb, LyaJunge Leichtathletik-Talente mit Panda Lilly, dem TLG-Maskottchen, v. l. Jasmin Hamidi, Hannah Ulb, LyaJunge Leichtathletik-Talente mit Panda Lilly, dem TLG-Maskottchen, v. l. Jasmin Hamidi, Hannah Ulb, Lya
Walkowiak, Samuel Krämer, Mattis Hauprich, Maximilian Wolf, Jussi Mühlhausen zu sehen, vorne Leo Stolz.Walkowiak, Samuel Krämer, Mattis Hauprich, Maximilian Wolf, Jussi Mühlhausen zu sehen, vorne Leo Stolz.Walkowiak, Samuel Krämer, Mattis Hauprich, Maximilian Wolf, Jussi Mühlhausen zu sehen, vorne Leo Stolz.Walkowiak, Samuel Krämer, Mattis Hauprich, Maximilian Wolf, Jussi Mühlhausen zu sehen, vorne Leo Stolz.Walkowiak, Samuel Krämer, Mattis Hauprich, Maximilian Wolf, Jussi Mühlhausen zu sehen, vorne Leo Stolz.
Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.Foto: TLG.

Gesprächskreis für
pflegende Angehörige
Austausch und Auftanken
für pflegende Angehörige
im gemeinsamen virtuellen Gespräch

Die Veranstaltung ist kosten-
frei und wird monatlich wieder-
holt, von 10 bis 11 Uhr digital.
Anmeldung unter pflegeselbst-

hilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-Kreis
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Ab 1. März keine Rodung
von Hecken und Gebüschen
Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Der Früh-
ling naht, Vögel, Insekten, Säu-
getiere, Reptilien und Amphibien
kehren in die heimischen Hecken
und Gebüsche zurück. Die Vögel
bauen in den Hecken und Gebü-
schen für die Aufzucht des Nach-
wuchses ihre Nester.
Die Samen, Knospen und Blätter
der Pflanzen liefern den Tieren
wertvolles Futter; die Gehölze die-
nen als Schlaf- und Ruheplatz. Es
ist also wieder viel los im Garten
und in der Natur.
Zum Schutz der brütenden Vögel
und der anderen Tiere gilt deshalb,
dass ab dem Stichtag 1. März die
Hecken und Gebüsche nicht mehr
stark beschnitten, auf Stock gesetzt
oder gerodet werden dürfen.
Während der Schonzeit sind nur
behutsame Form- und Pflege-

schnitte erlaubt, wie zum Beispiel
das Zurückschneiden der austrei-
benden Zweige. Ein maßvoller
Rückschnitt kann auch erforder-
lich sein, wenn die Zweige in Fuß-
gängerwege oder Fahrbahnen hi-
neinwachsen oder wenn an Ein-
und Ausfahrten die Sicht auf die
Straße oder den Bürgersteig ver-
sperrt wird. Doch auch beim er-
laubten behutsamen Form- und
Pflegeschnitt sollte immer vor-
sichtig überprüft werden, ob sich
nicht ein bewohntes Nest im Ge-
zweige verbirgt. In dem Fall darf
der Rückschnitt erst nach der
Brutzeit erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt gegen
das Bundesnaturschutzgesetz und
riskiert ein Bußgeld von bis zu
50.000 Euro.

Stacheldraht und Gartennetze:
Gefahr für unsere Greifvögel
Rhein-Sieg-Kreis (db). Das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises macht auf die
Gefahren für unsere heimischen
Greifvögel aufmerksam.
Besonders alte Drähte, Netze und
Überreste von Maschendrahtzäu-
nen bergen dabei eine immense
Gefahr für viele Tiere. „Wir be-
kommen jedes Jahr zahllose, ver-
unglückte Tiere aus Stacheldraht-
zäunen und Netzen in unsere Sta-
tion eingeliefert. Wenn Sie nicht
schon qualvoll verendet sind, ist
die Therapie solcher Patienten
sehr kompliziert und langwierig“,
sagt Dirk Sindhu, Leiter der Berg-
ischen Greifvogelhilfe in Rösrath.
Die feinen Maschen der Netze und
die filigranen Drähte der Zäune
sind für viele Tiere heimtückisch,
da diese sie schlichtweg nicht se-
hen können. Haben sie sich in ei-
nem Netz verfangen, versuchen
sie sich meist panisch zu befreien
und strangulieren sich dabei in
den meisten Fällen selbst. Außer-
dem erlangen die Tiere häufig
Weichteilverletzungen bis hin zu
Knochenbrüchen. „Meistens sind
die Opfer Greifvögel und Eulen,
die bei ihren Jagdflügen in den

Drähten hängen bleiben, aber
auch Säugetiere wie Wildkatzen
und Igel verunglücken dort
mitunter“, so der Leiter des Am-
tes für Umwelt- und Naturschutz,
Jörg Bambeck. „Sogar kleine Am-
phibien und Reptilien wurden
schon in Netzresten gefunden.“
Die einzige und effektivste Lösung
dieses Problems wäre die vollstän-
dige Entfernung von Drähten und
Netzen im Freien. Natürlich ist
dies beispielsweise bei Weidezäu-
nen für Nutztiere nicht möglich.
„Dennoch sollte bei der Abgren-
zung von Grundstücken oder Wei-
deflächen nach Möglichkeit auf
Stacheldraht mit Rücksicht auf
unsere Wildtiere verzichtet wer-
den“, sagt Jörg Bambeck.
Insbesondere im privaten Bereich,
wie dem Garten, sollte allerdings
gänzlich auf Netze über Teichen
oder auf Bäumen verzichtet wer-
den. „Wir können nur an alle Gar-
tenbesitzenden appellieren, dass
Sie jegliche Netze und Drähte aus
Ihrem Garten entfernen. So könn-
ten jedes Jahr Tausende von Tiere
gerettet werden, ohne von uns in
der Pflegestation gesund gepäppelt
werden zu müssen“, so Dirk Sindhu

weiter.  Nähere Auskünfte zum The-
ma „Wie gestalte ich meinen Gar-
ten sicher für Wildtiere“ gibt es beim

Team des Naturschutztelefons des
Rhein-Sieg-Kreises unter der Ruf-
nummer 02241 / 13 3900.

Foto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische GreifvogelhilfeFoto: Bergische Greifvogelhilfe
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20 neue Schiris im Kreis Sieg

Kreisverwaltung ab
Weiberfastnacht mittags bis
Rosenmontag geschlossen
Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Die Kreis-
verwaltung im Siegburger Kreis-
haus ist über Karneval von Wei-
berfastnacht, 27. Februar, ab 12
Uhr bis einschließlich Rosenmon-
tag, 3. März, geschlossen. Dies
gilt auch für die Dienststellen der
Kreisverwaltung im Technopark in
Sankt Augustin, die Außenstelle
des Straßenverkehrsamtes in Me-
ckenheim, sowie für die Familien-
und Erziehungsberatungsstellen
des Rhein-Sieg-Kreises.
Das digitale Angebot der Kreis-
verwaltung über www.rhein-sieg-
kreis.de/online-dienstleistungen
ermöglicht es jedoch, auch wäh-

rend der Brückentage ausge-
wählte „Behördengänge“ im In-
ternet zu erledigen. Die Ret-
tungsleitstelle und die Feuer-
wehr sind wie immer rund um die
Uhr für die Bürgerinnen und Bür-
ger über die 112 erreichbar. Ge-
hörlose Menschen können sich
im Notfall über die bundesweit
einheitliche Telefax-Nummer 112
an die Leitstelle des Rhein-Sieg-
Kreises wenden. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der
Kreisverwaltung stehen den Bür-
gerinnen und Bürgern ab Veil-
chendienstag, 4. März, wieder wie
gewohnt zur Verfügung.

Neue Unparteiische für den Kreis
Sieg! Der Kreis-Schiedsrichter-
Ausschuss (KSA) hat auf seinem
aktuellen Lehrgang für neue
Schiedsrichter*innen 20 Neulin-
ge auf der Anlage des SV Menden
ausgebildet. Alle Teilnehmer der
Prüfung bestanden die durch Ver-
bandsschiedsrichter-Lehrwart Mi-
chael Beitzel durchgeführte münd-
liche und schriftliche Regelprü-
fung sowie eine Laufprüfung,
durchgeführt von Kreis-Lehrwart
Tobias Esch. Dabei wurden auch
zwei Neulinge als Gäste für den
Kreis Bonn mit ausgebildet. Die-
se 20 Teilnehmer zeigten sichere
Regelkenntnis sowie gute körper-
liche Fitness und werden bald ihre
ersten Spiele leiten: Constantin
Bona (SV Beuel/Kreis Bonn), Jan
Bose, Paul Günther, Emil Thomas
(alle Siegburger TV), Adrian Bubic
(JSG Beuel/Kreis Bonn), Samuel
Gonzalez, Enes Senpinar (beides
SV RW Kriegsdorf), Ben-Niklas

Die neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem PlatzDie neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem PlatzDie neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem PlatzDie neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem PlatzDie neuen Schiedsrichter mit Vertretern des Kreis-Schiedsrichter-Ausschusses bei ihrer Prüfung auf dem Platz
des SV Mendendes SV Mendendes SV Mendendes SV Mendendes SV Menden

Grotzfeld, Leon Veronetzki (beide
SSV Kaldauen), Abdela Haasen,
Nils Koenemann (beide SV RW
Hütte), Markus Heemann (ASV
Sankt Augustin), Jeremy Jäger (FC

Sankt Augustin), Alexander Ja-
novski (SV Eitorf), Nick Lorenz,
Jakob Meiger (beide 1.FC Spich),
Lorik Nura (Hertha Rheidt), Erik
Peters (FC Hennef 05), Jarik von
Ungar (Siegburger SV), André Weg-
mann (SF Troisdorf). Als Lehrgangs-
beste zeichneten sich dabei Jan
Bose und Ben Grotzfeld aus - bei-
de mit der höchstmöglichen Punkt-
zahl (60 von 60 Punkten).
„Wir freuen uns sehr auf die neu-
en Kolleginnen und Kollegen in
unseren Reihen“, sagte der KSA-
Vorsitzende Günter Gertmann.
„Die tollen Ergebnisse in den Tests

geben uns dazu die Hoffnung, dass
möglichst viele von ihnen auch
auf dem Platz zu guten Schieds-
richtern werden können.“
Möchten Sie auch Schiri werden?
Der KSA Sieg plant den nächsten
Neulings-Lehrgang bereits für
den Sommer. Wer Schiedsrichter
werden möchte, kann sich unter
www.schiri-werden.de anmelden
oder per E-Mail an Erkan Zorlu
(erkan.zorlu@fvm.de) anmelden. Der
Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss be-
dankt sich bei den engagierten An-
wärtern sowie beim SV Menden für
die freundliche Gastfreundschaft.
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Notfallverbund der Archive
Kreisarchiv mit neuer Kompetenz

Schulwettbewerb „denkmal aktiv“:
Ab 5. März für das nächste Schuljahr bewerben
RRRRRhein-Sieg-Kreis (an)hein-Sieg-Kreis (an)hein-Sieg-Kreis (an)hein-Sieg-Kreis (an)hein-Sieg-Kreis (an) - Geschichts-
orte vor der Haustür entdecken und
so die Bedeutung unseres Kulturer-
bes erkennen: Das ist die Idee des
bundesweiten Wettbewerbs „denk-
mal aktiv - Kulturerbe macht Schu-
le“. Ab Mittwoch 5. März, können
sich Schulen aus ganz NRW wieder
bewerben; Bewerbungsschluss ist
Montag, 5. Mai.
Das Projekt soll nach den Sommer-
ferien starten und im kommenden
Schuljahr durchgeführt werden.
Schulteams aus Schülerinnen und
Schülern sowie aus Lehrkräften

und fachlichen Partnerinnen und
Partnern beschäftigen sich mit ei-
nem Kulturdenkmal ihrer Region
- und da bietet der Rhein-Sieg-
Kreis viele Möglichkeiten: Das
kann eine Burgruine sein, ein
Wegekreuz oder eine ehemalige
Industrieanlage. Über diese Orte
sammeln die Teams Informatio-
nen, recherchieren in Archiven und
befragen vielleicht sogar Zeitzeu-
ginnen und Zeitzeugen.
Genauso vielfältig ist die abschlie-
ßende Präsentation der Projekter-
gebnisse mit Ausstellungen, Inter-

netseiten, Videos, Podcasts oder
Führungen.
Jährlicher Jährlicher Jährlicher Jährlicher Jährlicher WWWWWettbewerbettbewerbettbewerbettbewerbettbewerb
Mit dem Wettbewerb „denkmal
aktiv - Kulturerbe macht Schule“
fördern die Deutsche Stiftung Denk-
malschutz und ihre Partnerinnen
und Partner bereits seit 2002 bun-
desweit schulische Projekte zu den
Themen Kulturelles Erbe und
Denkmalschutz. Sie werden fach-
lich-koordinierend begleitet und
finanziell mit 1.900 Euro unter-
stützt, Projektphasen und Projekt-
wochen mit bis zu 300 Euro geför-

dert. Der Wettbewerb richtet sich
an allgemeinbildende und berufs-
bildende Schulen ab Klasse 5 und
findet jedes Jahr statt.
Das Schulprogramm steht unter
der Schirmherrschaft der Deut-
schen UNESCO-Kommission und
wird unterstützt vom Landesminis-
terium für Heimat, Kommunales,
Bau und Gleichstellung und von
der Arbeitsgemeinschaft Histori-
sche Stadt- und Ortskerne in NRW.
Weitere Informationen zu den Teil-
nahmebedingungen unter
www.denkmal-aktiv.de/teilnahme.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Neue Mit-
glieder können jetzt schneller in
den Notfallverbund der Archive
Rhein-Sieg und Bonn aufgenom-
men werden. Möglich macht dies
eine Zusatzvereinbarung. Das Ar-
chiv des Rhein-Sieg-Kreises kann
jetzt den Aufnahmevertrag direkt
an das neue Mitglied weiterleiten
- bislang mussten alle teilnehmen-
den Institutionen unterschreiben.
„Das Interesse an einem Beitritt
zum Notfallverbund ist groß, da
wir auch im Kreisgebiet bereits
mit schwerwiegenden Schadens-
ereignissen, wie dem Hochwas-
ser im Jahr 2021, konfrontiert wur-
den“, sagt die Leiterin des Kreis-
archivs, Dr. Claudia Arndt. „Damals
wurden auch das Swisttaler und
Rheinbacher Archiv in Mitleiden-
schaft gezogen. Wie man in diesen
Fällen schnell und sachgerecht
agiert, wird in regelmäßigen Not-
fallübungen geschult, die, wie re-
gelmäßige Fachsitzungen und
Ortstermine, zu den Arbeitsinhal-
ten des Verbundes gehören.“
Beim Notfallverbund handelt es
sich um den Zusammenschluss
kulturgutaufbewahrender Insti-
tutionen, die sich bei einem kon-
kreten Notfall gegenseitig hel-
fen und sich gemeinsam auf künf-
tige Notfälle vorbereiten.
Der Notfallverbund Rhein-Sieg und
Bonn besteht derzeit aus zwölf Ar-
chiven und Bibliotheken im Rhein-
Sieg-Kreis und in der Stadt Bonn.
Mehrmals im Jahr treffen sich die

verschiedenen Mitglieder des Ver-
bundes, um sich über aktuelle The-
men und Probleme auszutauschen;
diese Treffen finden jeweils in ei-
ner anderen Mitgliedinstitution
statt, damit allen die Gegebenhei-
ten vor Ort für einen etwaigen Not-
fall-Einsatz bekannt sind. Etwa alle
zwei Jahre führt der Notfallverbund
praktische Übungen zur Rettung
von Schriftgut durch.
Der Notfallverbund der Archive
Rhein-Sieg und Bonn wurde 2019
gegründet. Der Brand der Anna
Amalia Bibliothek in Weimar und
der Einsturz des Kölner Stadtar-
chivs waren die Initialzündung für
die Gründung vieler Notfallverbün-
de und haben bei den Archiven das
Bewusstsein für eine gute Vorbe-
reitung auf derartige Schadenser-
eignisse geschärft. Gründungs-
mitglieder sind: Archiv des Rhein-
Sieg-Kreises, Stadtarchiv Bad
Honnef, Stadtarchiv Lohmar, Stadt-
archiv Meckenheim, Stadtarchiv
Sankt Augustin, Stadtarchiv
Troisdorf, Archiv für Christlich-
Demokratische Politik der Kon-
rad-Adenauer-Stiftung, Archiv
der Rheinischen Friedrich-Wil-
helms-Universität Bonn, Univer-
sitäts- und Landesbibliothek
Bonn, Bibliothek des LVR-Lan-
desmuseums Bonn, Stadtarchiv
Bonn, Stadtarchiv Siegburg.
Als nächstes sollen das Gemein-
dearchiv Eitorf und das Stadtar-
chiv Bornheim aufgenommen
werden.
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30Kreuzkirche in Sieglar um 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr mit Pfarrerin Wiebke Zöllich
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
KleinKindergottesdienstKleinKindergottesdienstKleinKindergottesdienstKleinKindergottesdienstKleinKindergottesdienst mit Prä-
dikantin Simone Waterholter und
Team
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr mit Pfarrer Michael
Lunkenheimer
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr mit Prädikant Fred
Schuhmann
Kreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in SieglarKreuzkirche in Sieglar
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
anderen Kirchen bitten wir bis
spätestens Donnerstag 10 Uhr um
Anmeldung im Gemeindebüro un-

ter Telefon Nr. 44010 (auf dem
Anrufbeantworter bitte mit Na-
men und Telefonnummer).
Jecke HoftöneJecke HoftöneJecke HoftöneJecke HoftöneJecke Hoftöne
Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
steht das Martin-Luthersteht das Martin-Luthersteht das Martin-Luthersteht das Martin-Luthersteht das Martin-Luther-Haus-Haus-Haus-Haus-Haus
Oberlar KOberlar KOberlar KOberlar KOberlar Kopfopfopfopfopf.....
Herzliche Einladung zum bunten
und offenen Karnevals-Nachmit-
tag im Martin-Luther-Haus Ober-
lar für Jung und Alt, vielfältig und
inklusiv - mit dem Gardetanzcorps
„Blau-Weiß“ Troisdorf und Über-
raschungsgästen.
Los geht es um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr, Am Wild-
zaun 14.
Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf!
Jecke OrgeltöneJecke OrgeltöneJecke OrgeltöneJecke OrgeltöneJecke Orgeltöne
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr
Ein karnevalistisches Orgelkon-
zert in der Kreuzkirche in Sieglar
mit Kantor Johannes Merkle der
Eintritt ist frei - um Spenden wird
gebeten.
Grabenstraße 63.
Lassen Sie sich überraschen!
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gottesdiens-
ten am Sonntag oder im beson-
deren Rahmen getauft werden: in
eigenen Tauffeiern in der Kirche
oder sogar im Garten. Wir bieten
in diesem Jahr auch mehrere Tauf-
Feste an, zum Beispiel an Christi
Himmelfahrt auf der Wiese an der
Lukaskirche in Spich. Wer Inter-
esse oder Fragen hat, kann sich
gerne bei einem der Pfarrer oder
der Pfarrerin (siehe unten) infor-
mieren. Herzlich willkommen zur
Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange

Kirche für Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen.
Weitere Informationen sind auf

unserer Homepage www.christus-
centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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02241/40 00 35
0170/440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45

Ich bin
ein Fremder gewesen
Gottesdienst mit dem Café International

marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de

Am Ende des Jahres wird die öku-
menische Arbeit mit Geflüchteten
in Troisdorf zehn Jahre alt. An je-
dem Donnerstag gibt es Begeg-
nung zwischen Einheimischen und
Zugewanderten im Café Interna-
tional und vielfältige Alltagshilfe
für Geflüchtete auf dem Weg der
Integration. Für beides sorgt mit
großem Einsatz das ehrenamtli-
che Team, das mit verschiedenen
Akteuren der Integrationsarbeit
in Troisdorf gut vernetzt ist.
Am Sonntag, 23. Februar, nimmt
ein Gottesdienst dieses Engage-
ment und die aktuelle Situation
auf. Dabei sollen Erfahrungen von
Ehrenamtlichen ebenso zur Spra-
che kommen wie von Zugewan-
derten, um sie im Horizont des
Jesusworts „Ich bin ein Fremder
gewesen und ihr habt mich aufge-
nommen“ zu bedenken. Der Got-
tesdienst wird ökumenisch gefei-
ert mit Diakon Klaus Ersfeld und
den Pfarrern Michael Lunkenhei-
mer und Sebastian Schmidt. Der

Beginn ist um 11 Uhr in der Jo-
hanneskirche Troisdorf, Viktoria-
straße 1. Alle Interessierten sind
herzlich willkommen. Anschlie-
ßend ist Gelegenheit zu Begeg-
nung und Gespräch.
Das Café International ist 2024
umgezogen in die Kirche Heilige
Familie in der Lindlaustraße 6 in
Troisdorf-Oberlar. Hier öffnet es
donnerstags um 16 Uhr seine Tü-
ren. Jede und jeder kann kom-
men, sei es, um andere zu treffen,
sei es um Hilfe zu bekommen oder
deutsch zu sprechen. Inzwischen
hat es dort Gesellschaft vom in-
terkulturellen Nähcafé „Näh Näh“
bekommen. Beide „Cafés“ kön-
nen gerne besucht und natürlich
unterstützt werden.
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
EvEvEvEvEv..... Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche Offene Kirche
und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-und Kirchencafé in der Johannes-
kirchekirchekirchekirchekirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.

Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Podiumsgespräche zur Bundes-Podiumsgespräche zur Bundes-Podiumsgespräche zur Bundes-Podiumsgespräche zur Bundes-Podiumsgespräche zur Bundes-
tagswahl mit Kandidat*innen austagswahl mit Kandidat*innen austagswahl mit Kandidat*innen austagswahl mit Kandidat*innen austagswahl mit Kandidat*innen aus
dem dem dem dem dem WWWWWahlkreis Rhein-Sieg-Kreis Iahlkreis Rhein-Sieg-Kreis Iahlkreis Rhein-Sieg-Kreis Iahlkreis Rhein-Sieg-Kreis Iahlkreis Rhein-Sieg-Kreis I
am 20.am 20.am 20.am 20.am 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, jeweils um 19 Uhr jeweils um 19 Uhr jeweils um 19 Uhr jeweils um 19 Uhr jeweils um 19 Uhr
in der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirchein der Johanneskirche
Kommen Sie am 20. Februar
abends um 19 bis 21 Uhr in die
Johanneskirche zu unseren Ge-
sprächen mit Kandidat*innen zur
Bundestagswahl. Moderiert von
u. a. Pfarrer Schmidt lernen wir
einige der Kandidierenden ken-
nen und hören, welche Themen
und Positionen ihnen bei dieser
Wahl besonders wichtig erschei-
nen. Zugleich stehen die
Kandidat*innen uns Rede und
Antwort zu unseren Fragen. Auch
für das Publikum gibt es die Mög-
lichkeit, sich mit Fragen und Bei-
trägen an der Diskussion zu be-
teiligen. Musikalische Beiträge
von Christian Oschem (Gitarre) &
Co verschaffen uns im gemeinsa-
men Nachdenken kurze, melodi-
öse Pausen und helfen uns zu ei-
nem angemessenen, geistvollen
Ton in guter Atmosphäre.
Ort: Johanneskirche Troisdorf (Vik-
toriastraße 1, 53840 Troisdorf)
20. Februar, 19 Uhr mit Elisabeth
Winkelmeier-Becker (CDU) und
Niko Gräfrath (FDP)
Musik: Christian Oschem (Gitar-
re) & Sakia Rheinbay (Gesang)
Die Evangelische Kirchengemein-
de Troisdorf ist parteipolitisch
neutral - aber in Zeiten von politi-
scher Polarisierung und Hetze will
sie Raum bieten für demokrati-
schen und respektvollen Aus-
tausch. Unsere Kirchengemeinde
steht ein für Respekt, Menschen-
würde, Nächstenliebe und Demo-
kratie ein.
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Wir laden herzlich ein:
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrerin Zöllich
Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
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Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Gottesdienst mit dem Café InterGottesdienst mit dem Café InterGottesdienst mit dem Café InterGottesdienst mit dem Café InterGottesdienst mit dem Café Inter-----
nationalnationalnationalnationalnational
11 Uhr - Johanneskirche, Diakon
Ersfeld, Pfarrer Lunkenheimer,
Pfarrer Schmidt
WohnzimmerKircheWohnzimmerKircheWohnzimmerKircheWohnzimmerKircheWohnzimmerKirche
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
verschoben auf 23. März!verschoben auf 23. März!verschoben auf 23. März!verschoben auf 23. März!verschoben auf 23. März!
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783

Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de

Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
15 Uhr - St. Johannes
Firmvorbereitung
17 Uhr - St. Johannes
Karnevalskonzert
Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
19.30 Uhr - St. Antonius
Bibelrunde
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe

18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
9 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
8 Uhr - St. Peter und Paul Schul-
gottesdienst GGS Eschmar 1. u.
2. Schuljahr
Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Familienmesse
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Eine würdige Bestattung

Alle gesellschaftlichen Trends spie-
geln sich, früher oder später, auch in
der Bestattungskultur wider. Sei es
die Digitalisierung, die Individuali-
sierung, die Zunahme der Nomadi-
sierung, einhergehend mit einer
zunehmenden Mobilität der Gesell-
schaft, aber eben auch eine verän-
derte Ernährungs- und Lebenswei-
se , die zu Übergewicht und infolge-
dessen zu Adipositas führen können.
Über die Hälfte der Erwachsenen in
Deutschland ist übergewichtig, fast
ein Viertel ist sogar adipös.
Dem Lauf der Dinge folgend, werden
auch diese Menschen einmal ster-
ben. Die Bestatter des Bundesver-
bandes Deutscher Bestatter e.V. en-
gagieren sich dafür, für alle Men-

schen eine würdige Beisetzungsform
zu finden, ganz gleich ob groß, klein,
schwer oder leicht, geboren oder
ungeboren, verstorben.
Natürlich muss man auf die beson-
deren Bedingungen reagieren und
entsprechend planen. Ob Erd- oder
Feuerbestattung, für beide Ab-
schiedswege wird ein Sarg benötigt.
So kümmert sich der Bestatter zum
Beispiel um einen maßangefertig-
ten Sarg, denn Standardsärge sind
nur 65-70 cm breit. Ist eine Feuerbe-
stattung gewünscht, nimmt er zum
nächstgelegenen Krematorium Kon-
takt auf, welches auch Kremierun-
gen adipös Verstorbener durchfüh-
ren kann. Dort können auch Trauer-
feiern stattfinden. Ist eine Erdbestat-
tung gewünscht, organisiert der Be-
statter auf Wunsch die gesamte Vor-
bereitung und Durchführung der Bei-
setzung: die Grabart, eine ausrei-
chende Anzahl Sargträger oder ein
Transport des Verstorbenen im Sarg
zur Grabstelle.
Es empfiehlt sich, sich frühzeitig be-
raten zu lassen, entweder bei einem
Bestatter im Institut oder bei einem
Hausbesuch (www.bestatter.de). Was
viele Vorsorgenden nicht wissen,
für eine wirklich sichere Bestat-
tungsvorsorge - auch im zukünf-
tigen Pflegefall oder bei bevor-
stehender sozialer Notlage - gibt
es im Grunde nur zwei sichere
Lösungen: 1. Eine einmalige Ein-
lage in einen sogenannten „Be-
stattungsvorsorge-Treuhandver-
trag“ oder 2. eine „Sterbegeldver-
sicherung“, die in Raten angespart
wird. Der Bundesverband Deut-
scher Bestatter e. V. bietet über die
Deutsche Bestattungsvorsorge Treu-
hand AG und das Kuratorium Deut-
sche Bestattungskultur GmbH die
Absicherung von Bestattungsvorsor-
geverträgen an. (akz-o)

Für sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigteFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigteFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigteFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigteFür sehr große und sehr schwere Menschen gibt es maßangefertigte
Särge. Foto: BDB e.V./akz-oSärge. Foto: BDB e.V./akz-oSärge. Foto: BDB e.V./akz-oSärge. Foto: BDB e.V./akz-oSärge. Foto: BDB e.V./akz-o
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Zukunftsthema
„Digital Trauern“
Den Abschied mit anderen teilen
Nicht nur die digitale Präsen-
tation der eigenen Persönlich-
keit und des eigenen Schaffens
noch zu Lebzeiten liegt im
Trend: Auch das Thema „Digital
Trauern“ nimmt an Wichtigkeit
zu. „Eine eigene Gedenkseite
oder ein schön gestaltetes Er-
innerungsbuch sind aus einer
zeitgemäßen Trauerkultur nicht
mehr wegzudenken“, so der
Vorsitzende des Bundesverban-
des Bestattungsbedarf, Jürgen
Stahl.
Das Internet ist nicht mehr nur
eine reine Informationsquelle
oder eine Einkaufsplattform, es
spielt auch in den Sozialen Me-
dien eine immer stärkere und
wichtigere Rolle. „Das Bedürf-
nis, online zu kommunizieren,
sich darzustellen und sich aus-
zudrücken ist immens. Nicht
umsonst haben die entspre-
chenden Plattformen diesen Er-
folg. Dieses Bedürfnis besteht
auch und ganz besonders bei
einem Trauerfall“, so Stahl.
Genau dafür, und auch, um ei-
nen Raum für die Trauerarbeit
zu schaffen, sei ein Gedenkpor-
tal auf der Website des Bestat-

ters der ideale Ort. „Das gilt
nicht zuletzt, weil die Trauer-
gemeinschaft in der heutigen
Zeit geographisch häufig weit
auseinander lebt“, erklärt der
Verbandsvorsitzende.

Plattform für alle mitteilungs-Plattform für alle mitteilungs-Plattform für alle mitteilungs-Plattform für alle mitteilungs-Plattform für alle mitteilungs-
will igen will igen will igen will igen will igen TTTTTrrrrrauerndenauerndenauerndenauerndenauernden
Ein gutes Gedenkportal bietet
eine Plattform für Kondolieren-
de und für die, die dem Verstor-
benen im übertragenen Sinne
„eine Nachricht hinterlassen“
wollen. Dazu gehört unter an-
derem die Möglichkeit, virtuel-
le Kerzen anzuzünden und so
des Verstorbenen zu gedenken.
„Zusätzlich können hier zum
Beispiel wohltätige Spenden im
Sinne des Verstorbenen getä-
tigt, Blumen für das Grab be-
stellt und auch ein eigenes
Foto-Erinnerungsbuch mit allen
Inhalten der Gedenkseite kre-
iert werden“, berichtet Stahl.
„Das alles bietet dem Hinter-
bliebenen und allen Freunden
des geliebten Verstorbenen ei-
nen unglaublich wichtigen
Raum für die Trauerbewälti-
gung.“ (DS)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr

We are with you:
Digitale Unterstützung für (werdende) Eltern

Wirbelsäulen QiGong
beim DRK-Familienbildungswerk
Häufiges Sitzen, schweres Tragen,
wenig Bewegung - dies sind nur
einige Gründe, warum viele Men-
schen unter Verspannungen und
Schmerzen im Nacken- und Rü-
ckenbereich leiden. Hier helfen die
Kurse „WirbelsäulenQiGong“ des
Familienbildungswerks des Deut-
schen Roten Kreuzes.
Um den Verspannungen künftig
keine Chance mehr zu geben, bil-
den die Übungsformen des Wir-
belsäulen-QiGong im Kurs einen
besonderen Schwerpunkt. Diese
speziellen Formen des medizini-

schen QiGong sollen im harmoni-
schen Zusammenspiel von Körper,
Atmung und Vorstellungskraft eine
heilsame Bewegung der „Him-
melssäule“, wie das Rückgrat in
der bildhaften Sprache der Tradi-
tionellen Chinesischen Medizin
(TCM) genannt wird, bewirken.
QiGong ist ein in der TCM be-
gründetes Übungssystem, das in
den vergangenen Jahrzehnten
auch in der westlichen Welt und
besonders in Deutschland eine
wachsende Verbreitung erfährt.
Die vielfältigen QiGong-Übungen

zielen darauf ab, die Gesundheit,
körperliche Beweglichkeit und
geistige Wachheit zu erhalten
oder zu regenerieren.
Die Kurse finden ab Montag, 10.
März, beziehungsweise Mitt-
woch, 12. März, jeweils von 18
bis 19.30 Uhr im DRK-Familien-
bildungswerk, Zeughausstraße 3
in Siegburg statt. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter
0 22 41 / 59 69 79 10, per E-Mail
an familienbildung@drk-rhein-
sieg.de oder unter
www.drk-familienbildung.de

„We are with you“ ist eine online
Zoom-Reihe für werdende und
junge Eltern. An sieben Abenden
sprechen Expert*innen über typi-
sche Familienthemen und Anlie-
gen aus der Anfangszeit mit Baby.
Das Angebot ist kostenlos und
bedarf keiner Anmeldung. Zugang
zu den Veranstaltungen gibt es
über den Zoom-Link t1p.de/wea-
rewithyou.
Die Reihe ist eine Kooperation
der Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung der
Diakonie An Sieg und Rhein mit
der Evangelischen Erwachsenen-
bildung.
Die Teilnehmenden erhalten Un-
terstützung in den spannenden
Phasen von Schwangerschaft, Ge-
burt und Familienalltag. Eltern
können bequem von zu Hause aus
teilnehmen und erhalten wertvol-
le Praxistipps. Begleitend dazu
informiert der Instagram-Kanal
@wearewith__you über Termine
und weitere Angebote. Die Bot-
schaft: „Wir sind an eurer Seite.“
Zum Jahresauftakt laden Diako-
nie und der Evangelische Kirchen-
kreis An Sieg und Rhein am 21.
Februar um 18.30 Uhr zur Segens-
feier für werdende Eltern in die
Auferstehungskirche, Annostraße
14, Siegburg ein. Eingeladen ist
jede schwangere Person - und mit
ihr die Menschen, die sie mitbrin-
gen möchte.
Zoom-TZoom-TZoom-TZoom-TZoom-Termine und ermine und ermine und ermine und ermine und TTTTThemenhemenhemenhemenhemen
Die Treffen finden jeweils von 20

bis 21.30 Uhr statt.
18. März:18. März:18. März:18. März:18. März: Finanzpower für Frau-
en - Finanziell unabhängig sein
Mit Dr. Birgit Happel
(20 bis 21 Uhr)
8.8.8.8.8.     April:April:April:April:April: Me time mit Baby - Was
braucht es für einen ausgegliche-
nen Familienalltag?
Mit Kinder- und Jugendlichenpsy-
chotherapeutin Sybille Scholl
6.6.6.6.6. Mai: Mai: Mai: Mai: Mai: Alles sicher? Gesundheits-
und Haushaltssicherung für Ba-
bys und Kleinkinder
Mit Ramona van Kann, Familien-,
Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin
3. Juni:3. Juni:3. Juni:3. Juni:3. Juni: Reif für den Löffel - Info-
abend zum Thema Beikost

Mit Ernährungswissenschaftlerin
Luise Riedl
1.1.1.1.1. Juli: Juli: Juli: Juli: Juli: SoloMama! Den Kinder-
wunsch ohne Partner realisieren
Zwei SoloMamas berichten
5.5.5.5.5.     August:August:August:August:August:
Ich bekomme ein Baby - Finan-
zen, Elterngeld und Elternzeit
Mit Ruth Kippelt und Elke Hör-
mann, Fachberaterinnen
2. September:2. September:2. September:2. September:2. September: Schrei- und Schlaf-
probleme bei Babys lösen
Mit Anke Moisa, Kinder- und Ju-
gendlichenpsychotherapeutin
WWWWWeb:eb:eb:eb:eb: www.diakonie-sieg-rhein.de/
wearewithyou/
InstagrInstagrInstagrInstagrInstagram:am:am:am:am: www.instagram.com/
wearewith__you/

Foto: ekasur.de/Anna NeumannFoto: ekasur.de/Anna NeumannFoto: ekasur.de/Anna NeumannFoto: ekasur.de/Anna NeumannFoto: ekasur.de/Anna Neumann
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

GrüßeGrüßeGrüßeGrüßeGrüße
Heinz - Peter wird 80Heinz - Peter wird 80Heinz - Peter wird 80Heinz - Peter wird 80Heinz - Peter wird 80

Der Nächste in der Runde vollendet
am 15.02.2025 sein 80. Lebensjahr!
Es gratulieren recht herzlich und wün-
schen viel Gesundheit: Die Stammtisch-
brüder vom Eschmarer Freitags-
stammtisch: Werner, Roland, Toni,
Klaus, Detlef und Peter

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Rüstige Rentnerin sucht schöne 2Rüstige Rentnerin sucht schöne 2Rüstige Rentnerin sucht schöne 2Rüstige Rentnerin sucht schöne 2Rüstige Rentnerin sucht schöne 2
ZimmerZimmerZimmerZimmerZimmer-  -  -  -  -  WWWWWohnung in Spichohnung in Spichohnung in Spichohnung in Spichohnung in Spich

2 Zimmer, 50 - 60qm, Balkon, gerne
Fahrstuhl. Tel.0176-41097577

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Deutsche Militärsachen,aus dem 1. +
2. Weltkrieg

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck.
Die eigenen Profile sollten daher
aktuell und frei von eher fragwür-
digen Inhalten oder Schnapp-
schüssen sein. Zudem werden vie-
le Positionen direkt über Empfeh-
lungen und Netzwerke besetzt.
Ein aktives Auftreten auf geeig-
neten Plattformen kann sich so-
mit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortli-

che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-
tuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie

LinkedIn oder Xing. Hier geht es
vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,
um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht
der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stetsIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stetsIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stetsIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stetsIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stets
aktuell halten. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distelaktuell halten. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distelaktuell halten. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distelaktuell halten. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distelaktuell halten. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich
herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-
wortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra
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professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf
sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-

gendsünden handelt. Auf Face-
book zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf.
Dadurch lassen sich unangeneh-
me Überraschungen vermeiden.
Unter adeccogroup.de etwa gibt
es viele weitere Tipps für das digi-
tale Eigenmarketing und die Job-
suche. Noch ein Tipp, der auf alle
sozialen Plattformen zutrifft: Ein
systematisches Aufräumen der ei-
genen Kontaktliste schafft Klar-
heit und sorgt dafür, dass man
selbst relevantere Beiträge an-
gezeigt bekommt. (djd)
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Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klassi-
schen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pande-
mie sind sie aber immer mehr Men-
schen geläufig geworden. Bei jün-
geren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern mit hoher digitaler Affinität
hat vor allem das mobile Arbeiten
stark an Beliebtheit gewonnen.
Welche rechtlichen Aspekte sind
hier zu beachten?  Die wichtigsten
Fragen und Antworten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren
Arbeitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,
erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannovera-
ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die
Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine

selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfallen
oder die Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf nachhaltig positiv
gefördert wird. „Arbeitgeber
wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten
Modellen ihre Attraktivität gegen-
über den Beschäftigten und de-
ren Bindung zum Unternehmen“,
erläutert Frank Preidel. Dazu kä-
men wirtschaftliche Aspekte wie
die Einsparung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einver-
nehmlich zwischen Firma und Mit-
arbeitern festgeschrieben und
verbindlich geregelt. Beispiel 1:
Die Arbeit darf nur an bestimmten
Wochentagen mobil erledigt wer-
den. Beispiel 2: Der Angestellte
muss während der Arbeitszeit
jederzeit über die zur Verfügung
gestellten Kommunikationsmittel
erreichbar sein.

Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----
beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Arbeit-
gebers annehmen und zu Hause
bleiben müssen“, berichtet Frank
Preidel.
Diese gesetzlichen Regelungen
beträfen aber nur das Homeof-
fice - beim mobilen Arbeiten sei-
en weiterhin individuelle Abspra-
chen zwischen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard
eingehalten werden. „Der Arbeit-
nehmer darf auch hier weder
physischen noch psychischen Ge-
fahren ausgesetzt werden“, so
Frank Preidel. Doch dies zu ge-
währleisten sei nicht immer
leicht - etwa wenn das Office auf
die Wiese im Park verlegt wurde.
(djd)

Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.
FFFFFoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Przemek Klos - stock.adobe.comoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Przemek Klos - stock.adobe.comoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Przemek Klos - stock.adobe.comoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Przemek Klos - stock.adobe.comoto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Przemek Klos - stock.adobe.com
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgendermaßen
besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/2347022
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-

tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228/461714

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an. Üblicherweise geschieht
das in sogenannten Meetings, in denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austauschen. Diesen Austausch nennen
wir Selbsthilfe. Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 - 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
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